
Über 35 Jahre Erfahrung im gesamten Immobilien-
bereich garantiert Ihnen kompetente Beratung.

Hauptstraße 1
59439 Holzwickede
Tel. (02301) 14214  -  Fax (02301) 14314
www.denninghoff-immobilien.de
info@denninghoff-immobilien.de

Verkaufen   ·  Vermieten  ·  Verwalten

 Im gesamten Immobiliensektor tätig
 Professionelle Betreuung aller Immobilienarten inkl. Verwaltung
 Alles aus einer Hand
 Immobilienkompetenz mit System

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie erfahren oder Sie suchen 
eine professionelle Hausverwaltung? Sprechen Sie uns an!
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Termine kurz notiert:

Bitte vergewissern Sie sich ausreichend vor einem 
Termin beim jeweiligen Veranstalter, ob die angegebene 

Veranstaltung wirklich stattfindet.

Noch bis Sonntag, 6. September

Ausstellung / „ZEITRAUMSCHWE-
BEN. Blicke auf die Zukunft“,
Holzwickede, Haus Opherdicke, 
Dorfstraße 29

Ab Montag, 21. September, 
immer montags

Mal- und Zeichenkurs (Anfänger)
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
16.30 bis 18.30 Uhr

Ab Dienstag, 22. September,
 immer dienstags

Mal- und Zeichenkurs
 (Fortgeschrittene)
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
9.30 bis 11.30 Uhr

immer montags, dienstags 
und donnerstags 

Kids- & Jugendtreff,
Holzwickede, Treffpunkt Villa
MO 18 bis 20 Uhr, DI 16 bis 20 
Uhr, DO 16 bis 21 Uhr 

Immer donnerstags

Chorproben 
MGV „Eintracht“ Hengsen
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus, 
Unnaer Str. 70
19.30 bis 21 Uhr

Immer freitags 

Wochenmarkt 
Holzwickede, Marktplatz Holzwi-
ckede, 8 bis 13 Uhr 

Jeden vierten Donnerstag

Offenes Singen
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
15.30 Uhr

Jeden ersten Sonntag

Schüttes-Kreisel-Talk
Ortsvorsteher Volker Schütte
Hengsen, Dorfmitte
11 bis 13 Uhr

Donnerstag, 27. August

Treffen „Spurensuche NS-Opfer“
VHS-Gruppe „Spurensuche NS- 
Opfer Holzwickede“
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
18.30 bis 20 Uhr

Sonntag, 30. August

„Summer Night Splash“
Ortsjugendring Holzwickede e.V. 
Holzwickede, Freibad „Schöne 
Flöte“, Steinbruchstraße 38
20 bis 1.30 Uhr

Donnerstag, 3. September

Feierabend-Streetfood-Markt
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Marktplatz, Allee 5
16 bis 22 Uhr

Sonntag, 6. September

Chopin Klavierabend 
Kulturkreis Unnaer Wirtschaft e.V., 
Deutsch-Italienische Gesellschaft
Holzwickede, Emscherquellhof, 
Quellenstraße 2, 18 Uhr

Sonntagsöffnung / Über das  
Leben von Freddy Quinn
Gemeinde Holzwickede 
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
15 Uhr

Weltkindertag
Kulturverein Westfalen e.V.
Holzwickede, Emscherquellhof, 
Quellenstraße 2
12 bis 15 Uhr

Freitag, 11. September

Schulstartparty 
Jugendclub Treffpunkt Villa
Holzwickede, Treffpunkt Villa 
Rausinger Str. 1
16 bis 18 Uhr 

Montag, 14. September

Stromkasten-Malaktion
Jugendclub Treffpunkt Villa
Holzwickede, Treffpunkt Villa 
Rausinger Str. 1
14 bis 17 Uhr

Mittwoch, 16. September

Infoveranstaltung / 
 Vorsorge fürs Alter
Ökumenische Zentrale Schwerte 
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
14.30 Uhr

Freitag, 18. September

Fit for Kids
Familienzentrum Caroline 
Nordlicht
Holzwickede, Familienzentrum 
Caroline Nordlicht, Nordstraße 60
14 bis 17 Uhr 

Samstag, 19. September

Hundeschwimmen
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Freibad „Schöne 
Flöte“, Steinbruchstraße 38
10 bis 16 Uhr

Stadt-Land-Spielt
HowiBib-Freunde e.V.
Holzwickede, Gemeindebiblio-
thek, Opherdicker Straße 44
15 bis 18 Uhr

Müllsammelaktion
Jugendclub Treffpunkt Villa
Holzwickede, Marktplatz, Allee 5
11 bis 13 Uhr 

Sonntag, 20. September

Ladie‘s Fashion Markt
Holzwickeder Sport Club e.V.
Holzwickede, Rausinger Halle, 
Rausinger Straße 30
10 bis 15 Uhr 

Klavierkonzert /  
Zdzislaw Marcinkiewicz
Seniorenbeirat Holzwickede
Holzwickede, Emschersaal im 
Rat- und Bürgerhaus, Allee 5
17 Uhr

Mittwoch, 30. September

Lesung / Chris Warnat mit  
„Vier Minuten Stille“
Westfälisches Literaturbüro 
in Unna e.V.
Holzwickede, Haus Opherdicke, 
Dorfstraße 29
19.30 Uhr

Sonntag, 4. Oktober

Nordische Kriminacht / Ragnar 
Jónasson und Ørjan Karlsson  
mit „Stille“ und „Dunkel  
wie die Nacht“, Westfälisches Lite-
raturbüro in Unna e.V.
Holzwickede, Haus Opherdicke, 
Dorfstraße 29, 19.30 Uhr

Freitag, 9. Oktober

Kaspertheater
Puppenbühne Lilliput,  
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Kleinkunstbühne 
Rausingen, Rausinger Straße 30
16 Uhr 

Samstag, 10. Oktober

Holzwickeder Herbst
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Forum des Schul-
zentrums, Opherdicker Straße 44
11 bis 17 Uhr 

Sonntag, 11. Oktober

Märchennachmittag
Gemeinde Holzwickede 
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
15 Uhr

Oktoberfest Hoopers Turnier
Hundesportverein Holzwickede 
1970 e.V.
Holzwickede, Vereinsgelände, 
Am Oelpfad 2, 9 bis 16 Uhr 

Holzwickeder Herbst
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Forum des Schul-
zentrums, Opherdicker Straße 44
11 bis 17 Uhr 

Dienstag, 13. Oktober

Vortrag / „Paris und Berlin 
im Vergleich“, Freundeskreis  
Holzwickede-Louviers e.V.
Holzwickede, Gemmeke-Haus, 
Hauptstr. 51, 9 Uhr 

Donnerstag, 15. Oktober

Konzert / Deguy – 
Indie, Soul und Softrock
Kreis Unna, Stabstelle Kultur
Holzwickede, Haus Opherdicke, 
Dorfstraße 29, 20 bis 22 Uhr 

Freitag, 16. Oktober

Offener Spieleabend 
HowiBib-Freunde e.V.
Holzwickede, Gemeindebiblio-
thek, Opherdicker Str. 44, 18 Uhr

Montag, 19. Oktober

Vogel des Jahres
NABU Ortsgruppe Holzwickede
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Berliner Allee 16a
18.30 bis 20 Uhr 

Samstag, 24. Oktober

Spurensuche Live, Westfälisches 
Literaturbüro in Unna e.V., 
Holzwickede, Haus Opherdicke, 
Dorfstraße 29, 19.30 Uhr

ich freue mich sehr, mich mit die-
ser Ausgabe erneut direkt an Sie 
wenden zu dürfen. 
Der persönliche Austausch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Gemeinde liegt mir be-
sonders am Herzen. Deshalb ist 
es mir wichtig, nicht nur über 
Entwicklungen und Projekte zu 
informieren, sondern auch das 
Gespräch mit Ihnen zu suchen, 
Ihre Anliegen aufzunehmen und 
gemeinsam über die Zukunft un-
serer Gemeinde ins Gespräch zu 
kommen. Politik und Verwaltung 
können nur dann gute Entschei-
dungen treffen, wenn sie die An-
liegen, Ideen und Perspektiven 
der Menschen vor Ort kennen. 

Aus diesem Grund haben wir in 
diesem Jahr das neue Dialogfor-
mat „Bürgermeister vor Ort“ ins 
Leben gerufen. Mit diesem For-
mat möchten wir bewusst neue 
Wege gehen: Statt die Bürgerin-
nen und Bürger ins Rathaus ein-
zuladen, komme ich dorthin, wo 
Gemeinschaft gelebt wird – in 
Vereine, zu Veranstaltungen und 
an Orte, die für das gesellschaft-
liche Leben in unserer Gemein-
de von besonderer Bedeutung 
sind. Ziel ist es, Politik und Ver-

waltung greifbarer zu machen, 
Anliegen direkt zu besprechen 
und den Dialog auf Augenhöhe 
zu stärken.

Den Auftakt machten wir am 
Dienstag, 5. Mai 2026, im Ball-
haus des HSC. Im Mittelpunkt 
standen die Themen Vereinsle-
ben, Fördermöglichkeiten und 
Ehrenamt. Gemeinsam mit vie-
len engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern konnten wir über 
Herausforderungen, Chancen 
und konkrete Anliegen spre-
chen. Mein herzlicher Dank gilt 
dem HSC für die Gastfreund-
schaft und die Unterstützung 
beim erfolgreichen Start dieser 
Veranstaltungsreihe.

Bereits der zweite Termin am 
Samstag, 13. Juni 2026, zeigte, 
wie wertvoll dieses neue Format 
ist. Im Rahmen der Veranstal-
tung „Mein Marktplatz“ des Ak-
tivkreises Holzwickede standen 
die Themen Wirtschaftsstand-
ort, Einzelhandel und Handwerk 
im Fokus. Auch hier ergaben sich 
zahlreiche interessante Gesprä-
che und wichtige Impulse für die 
zukünftige Entwicklung unserer 
Gemeinde.

Die positive Resonanz auf die 
ersten Veranstaltungen bestä-
tigt mich darin, diesen Weg kon-
sequent weiterzugehen. Der di-
rekte Dialog schafft Verständnis, 
stärkt das Vertrauen und eröff-
net neue Perspektiven für die ge-
meinsame Gestaltung unserer 
Gemeinde.

Deshalb möchte ich bereits heu-
te auf den nächsten Termin am 
Dienstag, 22. September 2026, in 
der Seniorenbegegnungsstätte, 
Berliner Allee 16a, aufmerksam 
machen. Auf Einladung des Seni-
orenbeirates sprechen wir zu den 
Themen: Barrierefreiheit, Mobili-
tät im Alter, Wohnen und Zusam-
menleben im Alter.
 
Weiterhin möchte ich alle Ver-
eine,  G ast wir te  und enga-

gierten Gruppen ermutigen, 
eigene Themenvorschläge ein-
zubringen und mich zu sich 
einzuladen. 
„Bürgermeister vor Ort“ lebt 
von der Vielfalt der Themen 
und den Menschen, die sich 
aktiv einbringen. Wenn Sie In-
teresse haben, Gastgeber einer 
zukünftigen Veranstaltung zu 
werden, wenden Sie sich ger-
ne an mein Büro unter vorzim-
mer@holzwickede.de.

Ich freue mich auf viele weite-
re Begegnungen, konstruktive 
Gespräche und den gemeinsa-
men Austausch mit Ihnen.

Herzlichst
Ihr
Till Knoche
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

Foto: Till Knoche
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Am Donnerstag, 3. September, 
lädt die Gemeinde Holzwicke-
de von 16 bis 22 Uhr alle Ge-
nießerinnen und Genießer zum 
letzten Feierabend-Streetfood-
markt 2026 auf den Holzwicke-
der Marktplatz, Allee 5, ein. 

Am Donnerstag, 24. Septem-
ber, findet ab 14.30 Uhr das 
„Offene Singen“ in der Seni-
orenbegegnungsstätte, Ber-
liner Allee 16a, in Holzwicke-
de statt.

Der Herbst zieht ein, und was 
gibt es Schöneres als die bun-
te Jahreszeit mit Musik zu be-
grüßen? Das Angebot „Offenes 
Singen“ bietet eine wunderba-
re Gelegenheit, gemeinsam die 
Jahreszeit willkommen zu hei-
ßen, Erinnerungen aufzufrischen, 
neue Kontakte zu knüpfen und 
die Gemeinschaft zu stärken. 
Alle, die Freude am Singen ha-
ben oder einfach nur einen schö-
nen Nachmittag in guter Gesell-

Am Mittwoch, 16. Septem-
ber, findet um 14.30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung 
der Ökumenischen Zentrale 
Schwerte zum Thema „Heu-
te schon für morgen sorgen 
-  Patientenver fügung und 
Vorsorgevollmacht“ in der 
Seniorenbegegnungsstätte 
Holzwickede, Berliner Allee 
16a, statt.

Maria K. hat rechtzeitig vorge-
sorgt: Dank einer Vorsorgevoll-
macht für ihren Ehemann und 
ihre Nichte kann sie trotz Pfle-
gebedürftigkeit weiter zu Hau-
se leben. Ihre Wünsche zu Fi-
nanzen und mediz inischen 
Behandlungen sind fest gere-
gelt. Ganz anders ihre Nach-
barin Klara B.: Ohne Vollmacht 
musste sie nach einem Unfall 
in ein Pflegeheim außerhalb 
von Holzwickede umziehen. 

Streetfoodmarkt
Schlemmen nach Feierabend

Offenes Singen
Senioren begrüßen den Herbst

Vorsorge fürs Alter 
Ökumenische Zentrale informiert

Das Event bietet eine vielfälti-
ge Auswahl an Speisen und Ge-
tränken. Hier ist für jeden etwas 
dabei. Von deftig bis kulinarisch, 
von süß bis herzhaft – auf dem 
Feierabend-Streetfoodmarkt 
bleibt nichts zu wünschen üb-
rig. Der Treff nach Feierabend 
ist die perfekte Gelegenheit, 
um bei angenehmer Atmosphä-
re zu schlemmen, zu entspan-
nen und sich mit Freundinnen 
und Freunden und der Fami-
lie auszutauschen. Für musika-
lische Unterhaltung sorgt die 
Live-Band „WALKIN’White“ mit 

schaft verbringen möchten, sind 
eingeladen, teilzunehmen und 
herzlich willkommen. Etwaige 
Vorkenntnisse sind dazu nicht er-
forderlich, denn die Freude am 
gemeinsamen Musizieren steht 
im Vordergrund. Bevor gesungen 
wird, besteht ab 14.30 Uhr die 
Möglichkeit zu einem geselligen 
Kaffeetrinken. Ab 15.30 Uhr wer-
den dann gemeinsam die Lieder 
angestimmt. Meinolf Nies sorgt 
am Klavier für die passende Be-
gleitung in geselliger Runde. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Wei-
tere Informationen erhalten Inte-
ressierte persönlich im Büro der 
Seniorenbegegnungsstätte, Ber-
liner Allee 16a, oder telefonisch 
unter 02301-4466. 

Immer mehr Menschen befin-
den sich in einer ähnlichen Si-
tuat ion.  Vie le  haben keine 
Angehörigen in ihrer unmittel-
baren Nachbarschaft. Sie fra-
gen sich, wer sich um ihre Be-
lange kümmern wird, wenn sie 
später einmal ihre Interessen 
aufgrund von Krankheit oder 
Behinderung nicht mehr selbst 
vertreten können. Aus diesem 
Grund findet im September 
in der Seniorenbegegnungs-
stätte, Berliner Allee 16a, eine 
kostenlose Informationsver-
anstaltung der Ökumenischen 
Zentrale Schwerte zum The-
ma „Heute schon für morgen 
sorgen – Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht“ statt. 
Interessierte sind dazu herz-
lich eingeladen. Um eine tele-
fonische Anmeldung unter der 
Rufnummer 02301-4466 wird  
gebeten.

ihren sommerlichen und stim-
mungsvollen Klängen. Um den 
Abend voll und ganz in gemüt-
licher Runde genießen zu kön-
nen, stehen auch ausreichend 
Sitzgelegenheiten bereit. Der 
Feierabend-Streetfoodmarkt ist 

eine großartige Gelegenheit, 
den Feierabend in geselliger 
Runde zu verbringen, neue Ge-
schmackserlebnisse zu entde-
cken und den Sommerbeginn in 
der Gemeinde zu feiern. Der Ein-
tritt ist frei.
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Am Sonntag, 6. September, 
lädt der Kulturverein West-
falen e.V. von 12 bis 15 Uhr 
rund um den Emscherquellhof, 
Quellenstraße 2, zum Weltkin-
dertag 2026 ein. 

Nach dem großen Er folg in 
den letzten Jahren mit über 50 
Grundschulkindern soll dieses 
Jahr ein Weltkindertag ermög-
licht werden. Unter dem Mot-
to „Wir sind draußen! Auf Welt-
reise“ findet der Kinderkulturtag 
für Grundschulkinder statt. An 
diesem Nachmittag werden den 
Kindern kreative Entfaltungs-
möglichkeiten in vielfältigen 
Workshops mit Theater, Musik, 

Am Samstag, 19. September, 
und Sonntag, 20. September, 
beteiligt sich der Förderver-
ein der Gemeindebibliothek 
Holzwicke, HowiBib-Freunde 
e.V., an dem Non-Profit-Pro-
jekt „Stadt-Land-Spielt!“. Ver-
anstaltungsort ist die Gemein-
debibliothek Holzwickede, 
Opherdicker Straße 44a. 

Jedes Jahr im September heißt 
es in ganz Deutschland „Stadt-
Land-Spielt!“. An 444 Standorten 
wird im Rahmen des Non-Pro-
fit-Projekts landauf und landab 
gespielt. Brettspiele zahlreicher 
Verlage kommen auf den Tisch. 
Auch die HowiBib-Freunde be-
teiligen sich. Kinder, Familien, 
Spielefans und auch Neugieri-
ge sind herzlich eingeladen, ge-
meinsam neue Spiele auszupro-
bieren und Spaß zu haben beim 
Kartenabwerfen oder beim Sieg-
punktesammeln. Die Veranstal-
ter erklären die Spielregeln, so-
dass schnell losgespielt werden 
kann.

Gemeinschaft durch Spiele 
„Stadt-Land-Spielt!“ findet seit 
2013 jedes Jahr Mitte Septem-
ber statt. Das Spielewochen-
ende will Menschen über die 
Grenzen von Herkunft, Genera-
tionen, sozialer Herkunft sowie 
physischer und psychischer Ver-
fassung hinaus verbinden. Die 
Brettspielbranche mit dem gro-
ßen Engagement von Spielever-

Kunst und Tanz geboten. Wie 
lacht man in Japan? Was essen 
Mongolen? Warum sind für die 
Aborigines Kunst und Natur eins? 
Haben die Kinder in aller Welt 
die gleichen Träume? Fragen 
wie diese und noch viele weite-
re wollen künstlerisch beantwor-
tet und viele Länder bereist und 
entdeckt werden. Nicht zu ver-
gessen: Natürlich gehört die Er-
kundung der Emscherquelle mit 
Klettern, Toben, Spielen, Singen 
und noch vielem mehr dazu. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist erforderlich und er-
folgt an karten@konzerthaus-
hellweg.de. Ein besonderer Dank 
gilt der Stiftung „Gutes Tun“.

lagen und Unterstützern trägt 
dieses Projekt. Gemeinsam will 
man das Kulturgut Spiel fördern. 
Spielvergnügen ist garantiert, 
denn die Auswahl an Karten-, 
Geschicklichkeits- oder Party-
spielen für Kinder, Familien und 
Erwachsene ist groß. Die Spon-
soren sind Amigo, Asmodee, 
Denkriesen, Hans im Glück Ver-
lag, HeidelBÄR Games, Jumbo, 
KENDi, Kosmos, Pegasus, Piat-
nik, Ravensburger und Simba-
Toys mit Zoch und Noris. Weitere 
Partner sind das Deutsche Spie-
learchiv der Stadt Nürnberg, das 
Spielezentrum Herne sowie das 
Drübberholz-Spielezentrum. 
Unterstützt wird das Projekt zu-
dem vom Spieleverlage e.V. 

Weitere Infos 
In Holzwickede trägt der Förder-
verein der Gemeindebibliothek 
Holzwickede, HowiBib-Freunde 
e.V., die Tage des Gesellschafts-
spiels aus. Am Samstag, 19. Sep-
tember, wird von 15 bis 18 Uhr 
gespielt und am Sonntag, 20. 
September, von 14 bis 17 Uhr. 
Der Verein rechnet mit zahlrei-
chen Familien, Erwachsenen und 
Kindern. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Der Eintritt ist 
frei. Weitere Infos erhalten Inte-
ressierte auf der Homepage von 
„Stadt Land Spielt!“ www.stadt-
land-spielt.de, vor Ort in der Ge-
meindebibliothek, Opherdicker 
Straße 44a, oder telefonisch un-
ter 01522-4583403. 

Weltkindertag
Kulturverein ermöglicht Weltreise

Stadt-Land-Spielt!
HowiBib-Freunde laden ein
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Rathaus Apotheke • Allee 6a • 59439 Holzwickede
Fon: 02301 5912 • Fax: 02301 14426

www.apohowi.de

Das E-Rezept. Bei uns einlösen vor Ort!
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Im September 
finden gleich zwei Reit-
turniere des RuF Hengsen-
Opherdicke auf dem Vereins-
gelände am Haus Opherdicke, 
Dorfstraße 29, statt. 

Pferdefreunde und -freundin-
nen, Reitbegeisterte und Fami-
lien dürfen sich in diesem Jahr 
auf zwei besondere Veranstal-
tungstermine beim Reit- und 
Fahrsverein Hengsen-Opher-
dicke freuen. Am Samstag, 5. 
September, und von Freitag, 
11. September, bis Sonntag, 
13. September, dreht sich auf 
dem Vereinsgelände alles um 
den Pferdesport. Besucherin-
nen und Besucher sind herz-
lich eingeladen, die Turnierta-
ge vor Ort mitzuerleben und 
sich auf spannende Prüfun-
gen und abwechslungsreiche 
Programmpunkte zu freuen, 
die sowohl für erfahrene Reit-
sportfans als auch für Men-
schen interessant sind, die ein-
fach einen schönen Tag rund 
um Pferde, Sport und Gemein-
schaft verbringen möchten. 
Der Eintritt ist frei.

WBO-Reitertag
Den Auftakt bildet am Samstag, 
5. September, der WBO-Reiter-
tag. Dabei steht nicht nur der 
klassische Reitsport im Mittel-
punkt, sondern auch zwei be-
sondere Programmpunkte: die 
Hüpfburg und das Kostümrei-
ten. Gerade für Familien mit 
Kindern bietet der Veranstal-
tungstag so zusätzliche Unter-
haltung. Beim Kostümreiten 
können Pferd und Mensch ein-
mal in einer ganz anderen, kre-
ativen Form auftreten. 

Der WBO-Reitertag eignet sich 
besonders gut, um einen ers-
ten Eindruck von der Turnier-
welt zu bekommen. Wer Pferde 
mag, sich für das Reiten inter-
essiert oder einfach neugierig 
auf das Vereinsleben ist, findet 
hier viele Möglichkeiten, den 
RuF Hengsen-Opherdicke und 
seine Arbeit kennenzulernen. 
Im Anschluss an den WBO-Rei-
tertag ist die gesamte Dorfge-
meinschaft zu einem festlichen 
Ausklang mit Essen und Trinken 
eingeladen.

Dressur- und Springturnier
Von Freitag, 11. September, 
bis Sonntag, 13. September, 
findet das Dressur- und Spring-
turnier statt. Hier erwartet die 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er hochklassiger Reitsport mit 
Prüfungen bis S-Dressur und M-
Springen. An diesem Wochen-
ende wird ein breites Spektrum 
des Reitsports geboten. In der 
Dressur kommt es auf die prä-
zise Ausführung der Lektionen, 
die Harmonie zwischen Pferd 
und Mensch sowie auf feine 
Hilfen und eine möglichst fei-
ne Präsentation an. In Spring-
parcours stehen dagegen Ge-
schicklichkeit, Übersicht, Tempo 
und das sichere Überwinden 
der Hindernisse im Mittelpunkt. 

Die unterschiedlichen Prüfun-
gen bieten Reitsportinteressier-
ten eine breite Bahn an sport-
lichen Eindrücken. Neben der 
Dressur und dem Springen 
gibt es einen weiteren Punkt 
auf dem Programm, und zwar 
„Jump & Dog“. Bei diesem be-

steht das Team nicht nur aus 
Pferd und Mensch, sondern 
auch aus Hund und Mensch. 
Wä h re n d  d a s  P fe rd  e i n e n 
Springparcours überwindet, 
muss der Hund ebenfalls über 
den für ihn vorgegebenen Par-
cours springen. Das schnellste 
Team gewinnt. 

Gratis Wassereis
Für alle Veranstaltungen gilt: 

Reitertag und Reitturnier
RuF Hengsen-Opherdicke lädt ein  

Der Eintritt ist 
frei. Wer den Flyer zur Ver-

anstaltung mitbringt, darf sich 
zudem über eine kleine Auf-
merksamkeit freuen, denn bei 
Vorlage des Flyers gibt es ein 
Wassereis gratis. Außerdem ist 
für das leibliche Wohl gesorgt. 

Weitere Informationen zu den 
Turnieren und zum Verein  
finden Interessierte auf 
reitverein-hengsen-
opherdicke.chayns.site/. 

Am Samstag, 29. August, und 
Sonntag, 30. August, veranstal-
tet der Ortsjugendring Holzwi-
ckede e.V. im Freibad „Schöne 
Flöte“, Steinbruchstraße 38, in 
Holzwickede von 20 bis 1.30 Uhr 
den „Summer Night Splash“.

Unter dem Motto „Stay cool. Go 
wild“ verwandelt sich das Frei-

Am Sonntag, 6. September, 
lädt die Gemeindeverwaltung 
im Rahmen der Sonntagsöff-
nung um 15 Uhr zu dem mu-
sikalischen Themennachmit-
tag „Freddy Quinn – Leben,  
Lieder, Lügen und Legenden“ 
in die Seniorenbegegnungs-
stätte, Berliner Allee 16a, ein.

Er war einer der erfolgreichs-
ten Unterhaltungskünstler in 
Deutschland von Mitte der 
50er Jahre bis zur Jahrtau-

bad „Schöne Flöte“ am letzten 
Augustwochenende in die an-
gesagteste Sommer-Location. 
Besucherinnen und Besucher 
erwartet eine unvergessliche 
Sommernacht  mit DJ, beein-
druckender Lichtshow, Cocktails, 
kühlen Drinks, leckerem Essen 
und ausgelassener Stimmung. 
Als perfekte Voraussetzung für 

eine einzigartige Pool-Party ist 
das Schwimmen im mittleren Be-
cken ausdrücklich erlaubt. Die Ti-
ckets bieten aber noch mehr. Mit 
enthalten ist ein Nightshuttle, 
das als Transport von der „Schö-
nen Flöte“ nach Hengsen/Opher-
dicke, in den Norden sowie in die 
Mitte von Holzwickede dient. 
Außerdem ist ein Gutschein für 
den Bierwagen im Wert von 1 
€ im Ticket inklusive. Die Ver-
anstaltung kann dank der Un-
terstützung der Hauptsponso-
rinnen und -sponsoren wie der 
Sparkasse, Westenergie und Ro-
sittis stattfinden. Tickets kos-
ten 10 Euro im Vorverkauf und 5 

„Summer Night Splash“
Ortsjugendring veranstaltet Mitternachtsschwimmen 

Sonntagsöffnung
Diethelm Textoris erzählt von Freddy Quinn

Euro an der Abendkasse. Die An-
zahl der Gäste ist begrenzt. Der 
Veranstalter rät allen Interessier-
ten, sich Tickets im Vorverkauf 
zu sichern. Tickets sind erhält-
lich auf www.eventfrog.de. 

Einlass ab 18
Die Veranstaltung ist ausschließ-
lich für Personen ab 18 Jahren. 
Am Einlass findet eine verbindli-
che Ausweiskontrolle statt. Per-
sonen unter 18 Jahren erhalten 
keinen Zutritt, auch wenn sie be-
reits ein Ticket gekauft haben. 
Eine Rückerstattung des Ticket-
preises ist in diesem Fall ausge-
schlossen.

Stefanie Laubscher / Pixabay
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sendwende: Freddy Quinn. 
Da er von seinem Privatleben 
nicht viel preisgab, schuf die 
Unterhaltungsindustrie ge-
meinsam mit der Regenbo-
genpresse eine Lebensbio-
graf ie,  die  aus Tatsachen, 
Halbwahrheiten, Legenden 
und Lügen bestand. Erst im 
Frühjahr 2025 räumte Quinn 
in seinem Buch „Wie es wirk-
lich war“ gründlich damit auf. 
An diesem Nachmittag berich-
tet der Referent Diethelm Tex-
toris, der Freddy persönlich 
kennenlernen durfte, nun mit 
vielen Bild- und Tondokumen-
ten über das abwechslungs-
reiche Leben des Ausnahme-
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künstlers. Das Publikum kann 
sich auf spannende Geschich-
ten und viel Musik voller nos-
talgischer Erinnerungen freu-
en. Der Nachmittag startet mit 
einem gemeinsamen Kaffee-
trinken um 14.30 Uhr. Einlass 
ist bereits ab 14 Uhr. 

Die Eintrittskarten zum Preis 
von 5 Euro, inklusive Kaffee 
und Kuchen, sind persönlich 
im Büro der Seniorenbegeg-
nungsstätte,  Berliner Allee 
16a, zu erwerben. 

Auch eine telefonische Vorbe-
stellung unter 02301-4466 ist 
möglich.

Herzlich Willkommen bei

Gewinnen Sie Ihre Lebensqualität zurück 
durch besseres Hören und Verstehen!

Piotr Ostaszewski Hörakustik-Meister
Poststraße 33  ·  59439 Holzwickede 
(Eingang Albert-Schweitzer-Straße)
Tel. 02301 / 1854074  ·  info@hoerwelt-howi.de  
www.hoerwelt-howi.de
Ö� nungszeiten: Mo & Do 9 bis 13 Uhr  ·  Di 14 bis 18 Uhr
Termine auch außerhalb der Ö� nungszeiten.

  Di 14 bis 18 Uhr

KOMPETENZ VORORT INHABER-
GEFÜHRT
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Am Sonntag, 6. September, 
findet um 18 Uhr am Emscher-
quellhof, Quellenstraße 2, ein 
Chopin-Klavierabend mit San-
dra Landini statt. 

Sandra Landini ist eine preis-
gekrönte Pianistin aus Pisa. 
Der Kulturkreis Unnaer Wirt-
schaft e.V., unterstützt von der 
Deutsch-Italienischen Gesell-
schaft, ist sehr erfreut, dass San-
dra Landini für ein Konzert ge-
wonnen werden konnte. Mit 
der den Italienern eigenen Lie-
be und Leidenschaft für die 
Musik wird Sandra Landini mit 
einer herrlichen Leichtigkeit 
spielen.

Zur Künstlerin
Sandra erhielt ihren ersten Kla-
vierunterricht bei ihrer Mut-
ter und zeigte schon früh eine 
besondere musikalische Be-
gabung. Ihr Studium am Lu-
igi-Cherubini-Konservatorium 
in Florenz schloss sie mit dem 
Klavierdiplom und der höchs-
ten Auszeichnung summa cum 

Chopin Klavierabend 
Sandra Landini verzaubert   

laude ab. Anschließend setz-
te sie ihre Ausbildung in Peru-
gia und Livorno fort. Als Preis-
trägerin zahlreicher nationaler 
und internationaler Wettbewer-
be konzertierte Sandra Landi-
ni seit vielen Jahren. Ihr Reper-
toire umfasst Werke vom Barock 
bis zur Moderne. Einen beson-
deren Schwerpunkt bildet die 
Musik von Frédéric Chopin. Sei-
ne Klavierwerke interpretiert 
sie mit großer stilistischer Si-
cherheit und musikalischer 
Sensibilität. Ihre besondere Ver-
bundenheit mit Chopins Musik 
zeigt sie auch in einer CD-Ein-
spielung für „Phoenic Classics“. 
Neben ihrer Konzerttätigkeit 
widmet sich Sandra Landini 
auch der Kammermusik und 
der Ausbildung junger Pianis-
tinnen und Pianisten. 

Tickets
Die Tickets kosten 15 Euro zu-
züglich Vor verk aufsgebühr 
und können unter kar ten@
konzerthaus-hellweg.de reser-
viert werden. 
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Am Sonntag, 30. August, lädt 
der LeseEsel e.V. im Rahmen 
der Lesereihe „Sonntags um 
drei…“ zu einer Lesung von 
Willi Schnieder aus seinem Ro-
man „Ungewisse Ziele“ von 15 
bis 17 Uhr in die Seniorenbe-
gegnungsstätte in Holzwicke-
de, Berliner Allee 16a, ein.

Frö n d e n b e r g  i s t  f ü r  Wi l l i  
Schnieder mehr als nur ein 
Wohnort. Die Stadt ist für ihn 
ein Ort der Begegnung, der 
Kultur und des Austauschs. Als 
Autor, Organisator und Mit-
glied des Literaturvereins Le-
seEsel e.V. engagiert er sich 
seit Jahren für die lokale Lite-
raturszene. Nun steht er selbst 
im Mittelpunkt. Ende August 
stellt er in der Seniorenbegeg-
nungsstätte Holzwickede sei-
nen neuen Roman „Ungewis-
se Ziele“ vor.

Am Samstag, 19. September, 
und Sonntag, 20. September, 
findet von 10 bis 16 Uhr im Frei-
bad „Schöne Flöte“ in Holzwi-
ckede, Steinbruchstraße 38, ein 
Hundeschwimmen statt. 

Zum Hundeschwimmen wird das 
Freibad „Schöne Flöte“ zum ge-
meinsamen Treffpunkt für Hun-
de und Menschen. Die Vierbeiner 
können sich dabei nach Herzens-
lust im Wasser austoben, plan-
schen und schwimmen. An bei-
den Tagen sind die Becken 
ausschließlich für die Hunde ge-
öffnet. Ob begeisterte Wasserrat-
te oder vorsichtiger Pfotentester, 
jeder Hund darf seine ganz eige-
ne Freude am kühlen Nass ent-
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Zwischen Geschichte und Schicksal:  
Willi Schnieder liest aus „Ungewisse Ziele“

Hundeschwimmen 
Vierbeiner dürfen plantschen 

Zum Inhalt
Der Roman führt die Leserin-
nen und Leser in eine beweg-
te und zugleich bedrückende 
Epoche deutscher Geschichte. 
Im Mittelpunkt steht ein junger 
Sauerländer, der in die Machen-
schaften der NS-Diktatur gerät. 
Sein Lebensweg führt unter an-
derem zur Landhilfe nach Ost-
preußen, zum Wehrdienst, zu 
den Olympischen Spielen 1936, 
in den Zweiten Weltkrieg und 
schließlich in amerikanische 
Gefangenschaft. Dabei verbin-
det Willi Schnieder historische 
Ereignisse mit der Geschichte 
seines Protagonisten. Die his-
torischen Hintergründe hat er 
sich über Jahre intensiv erarbei-
tet. Nach seinem Eintritt in den 
Ruhestand absolvierte Schnie-
der ein Seniorenstudium der 
Geschichte an der Ruhr-Univer-
sität Bochum und beschäftigt 

sich insbesondere mit der Zeit 
zwischen 1933 und 1948. 

Geschichte und Erfahrungen
„Ungewisse Ziele“ ist dabei aber 
kein Geschichtsbuch, sondern 
ein Roman, in dem große histo-
rische Entwicklungen auf ein in-
dividuelles Schicksal treffen. Wie 
verändert eine Diktatur das Le-
ben eines jungen Menschen? 
Welche Entscheidungen bleiben 
einem Menschen in schwierigen 
Zeiten überhaupt? Und wie viel 
Einfluss hat der Einzelne auf sei-
nen eigenen Lebensweg? Ent-
standen ist der Roman Schritt 
für Schritt. Aus einer ursprüng-
lichen Grundidee entwickelte 
sich beim Schreiben eine immer 
umfangreichere Geschichte. His-
torisch recherchierte Ereignis-
se bilden dabei den Hintergrund 
für eine persönliche Erzählung, 
die den Leser mitten in eine Zeit 

führt, deren Folgen bis heute 
nachwirken. Für Willi Schnieder 
ist Literatur nicht nur eine Be-
schäftigung mit der Vergangen-
heit. Sie soll Menschen erreichen, 
zum Nachdenken anregen und 
miteinander ins Gespräch brin-
gen. Genau das prägt auch sein 
Engagement im LeseEsel e.V. . 
Willi Schneider lädt alle Interes-
sierten dazu ein, gemeinsam mit 
ihm in die Welt seines Romans 
einzutauchen.
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decken. Auch für Frauchen und 
Herrchen ist die Veranstaltung 
eine schöne Gelegenheit, ande-
re Hundebesitzerinnen und Hun-
debesitzer kennenzulernen und 
gemeinsam mit ihren Tieren ei-
nen entspannten Tag am Wasser 
zu verbringen. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 3 Euro pro Hund. Be-
sitzerinnen und Besitzer werden 
darum gebeten, den Impfpass 
sowie einen Versicherungsnach-
weis für die Vierbeiner mitzubrin-
gen. Die Gemeinde Holzwickede 
freut sich auf viele schwimmbe-
geisterte Fellnasen und zwei tol-
le Tage beim Hundeschwimmen 
in Holzwickede. Weitere Informa-
tionen finden Interessierte unter 
www.holzwickede.de. 

Fruchtiger Mix
Aprikosen-Paprika-Chutney

Aprikosen-Paprika-Chutney 
verbindet süße Aprikosen mit 
würziger Paprika zu einem 
vielseitigen Genuss. Dieses 
fruchtige Chutney passt per-
fekt zu Grillgerichten oder als 
besonderer Dip. Man muss 
nur wenige Zutaten wie Pap-
rika, Aprikosen und Gewürze 
kombinieren und das Chutney 
einkochen. Mit dem Apriko-
sen-Paprika-Chutney bringst 
man Farbe und ein ausgewo-
genes Aroma auf den Tisch, 
das jeder lieben wird.

Zutaten
250 g gelbe Paprikascho-
ten (vorbereitet gewogen)
100 g rote Zwiebeln 
(vorbereitet gewogen)
500 g Aprikosen 
(vorbereitet gewogen)
1 Chilischote
2 EL Olivenöl
1 TL gehackter Thymian
75 ml Balsamico Bianco
½ Pck. Dr. Oetker Gelierzucker 
2:1 (250 g); etwa 1 ½ TL Salz
frisch gemahlener Pfeffer

Zubereitung
Vorbereiten
G läser  und Schraub de ckel 
(Twist-off) auskochen bzw. mit 
ganz heißem Wasser ausspülen. 
Paprikaschoten vierteln, Kerne 
entfernen, waschen, fein wür-

feln und 250 g abwiegen. Zwie-
beln abziehen, fein würfeln und 
100 g abwiegen. Aprikosen wa-
schen, halbieren, entsteinen, 
fein schneiden und 500 g abwie-
gen. Chilischote halbieren, Ker-
ne entfernen, waschen und fein 
schneiden. Hinweis: Da die Chi-
lischoten sehr scharf sind,  bei 
der Verarbeitung der Schoten 
am besten Einweghandschuhe 
anziehen.

Chutney kochen
Öl in einem Kochtopf erhitzen. 
Paprikawürfel und Zwiebeln da-
rin andünsten. Aprikosen, Chi-
lischote, Thymian und Essig zu-
geben und mit Gelierzucker gut 
verrühren. Alles unter Rühren 
zum Kochen bringen und un-
ter ständigem Rühren 3 Min. 
sprudelnd kochen. Gelierprobe 
durchführen: 1-2 TL der heißen 
Masse auf einen Teller geben. 
Falls sie nicht fest wird, 1 Min. 
weiterkochen.

Chutney in Gläser füllen
Chutney mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken und sofort randvoll 
in vorbereitete Gläser füllen. Mit 
Deckeln fest verschließen. Die 
Haltbarkeit beträgt etwa 6 Mo-
nate. Das Chutney kann auch 
mit 500g Nektarinen statt Apri-
kosen zubereitet werden.
(www.oetker.de)
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Am Sonntag, 20. September, 
lädt die Gesundheitssport-
abteilung des Holzwickeder 
Sportclubs e.V. zum wieder-
holten Mal zum beliebten 
Ladies Fashion Markt in die 
Rausinger Halle Holzwickede, 
Rausinger Straße 30, ein. 

Am Sonntag, 20. September, 
lädt die „Aktive Bürgerschaft 
Holzwickede“ wieder herzlich 
alle Seniorinnen und Senioren 
von 9.30 bis 11.30 Uhr zu einer 
lockeren Frühstücksrunde in 
die Seniorenbegegnungsstät-
te, Berliner Allee 16a, ein. 

Die Veranstaltung „Frühstückszeit: 
Gemeinsam schmeckt’s besser“ 
bietet eine wunderbare Gelegen-
heit, in geselliger Runde neue Be-
kanntschaften zu schließen und 
alte Freundschaften zu pflegen. 
Zu dem Frühstücksbuffet gehört 
eine Vielzahl von leckeren Spei-

Second-Hand-Shoppen
HSC Ladies Fashion Markt

Frühstückszeit
Senioren frühstücken gemeinsam

Von 10 bis 15 Uhr können Besu-
cherinnen in der Rausinger Hal-
le in Holzwickede nach Second-
hand- und Markenkleidung sowie 
Accessoires wie Gürtel, Taschen 
und Schuhe stöbern. Im HSC-Ca-
fé gibt es zudem leckeres Gebäck, 
Kaffee und andere Getränke zu 
kaufen. Interessierte Verkäuferin-
nen können sich per Mail an an-
meldung@hsc-holzwickede.de 
für den Verkauf anmelden. Jede 
Teilnehmerin erhält für 15 Euro  
einen 3 Meter Stand, um ihre Ar-
tikel anzubieten. Ein Verkaufstisch 
muss selbst mitgebracht werden. 
Umkleidemöglichkeiten sind vor-
handen. Nach dem Event können 
übrig gebliebene Kleidungsstü-
cke an das Sozialkaufhaus „Kauf-
nett“ in Holzwickede gespendet 
werden, um Gutes zu tun. Der  
Eintritt ist frei.

sen und Getränken, darunter fri-
sche Brötchen, Aufschnitt, Käse, 
Obst und Kaffee. Die „Aktive Bür-
gerschaft Holzwickede“ lädt alle 
Frühstückerinnen und Frühstü-
cker dazu ein, sich zu bedienen 
und in entspannter Atmosphä-
re zu plaudern und zu genießen. 
Eine Teilnahme kostet 4 Euro. Die 
Karten für die Veranstaltung sind 
ab Freitag, 29. Mai, um 9 Uhr, per-
sönlich im Büro der Seniorenbe-
gegnungsstätte erhältlich. Eine 
telefonische Anmeldung ist un-
ter 02301-4466 möglich. Hier er-
halten Interessierte auch noch  
weitere Informationen.

HSC Holzwickede
Neue Termine für Gesundheitssport

Auch wenn die Mehrzahl 
der Teilnehmer an den Ge-
sundheitssportkursen des 
HSC in Holzwickede nach wie 
vor aus der Emscherquell-
gemeinde kommt, so steigt 
doch die Zahl all derer, die ei-
gens zu den Kursen anreisen. 
Angebote im Bereich Rü-
ckengymnastik, Pilates und 
Fitness sowie Angebote im 
Bereich des Rehasports und 
Familienangebote für junge 
Menschen ziehen Menschen 
auch aus der weiteren Umge-
bung an.

Das neue Programm des 
HSC-Gesundheitssports für 
das 2. Halbjahr 2026 ent-
hält ganz viele Argumente 
gegen die sportliche Passi-
vität. „Seit 34 Jahren werden 
pro Kursabschnitt mehr als 
2000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in Holzwickede 
gezählt. Eine Zahl, die unter-
streicht, dass wir mit unseren 
Gesundheitsangeboten rich-
tig liegen“, sagt Werbinsky, 
die Leiterin der Gesundheits-
sportabteilung beim HSC. 
Dazu kommen die Möglich-
keit der individuellen Sport-
beratung durch Susanne 
Werbinsky telefonisch unter 
02301-9450377, die Chance, 
Kurse 14 Tage kostenlos zu 
testen und die Möglichkeit 
des Einstiegs zu jeder Zeit. 
Bei den Kursen haben Inte-
ressenten die Qual der Wahl. 
Zu den bewährten Kursen wie 
Rehasport, Orthopädie, Hal-
tungs- und Bewegungskurse, 
Fitness- und gesundheitso-

rientiertes Gerätetraining, 
kommen Präventivkurse, 
Yoga, Qi Gong und Pilates 
dazu. Nicht zu vergessen ist 
auch Ausdauertraining wie 
Zumba Step, Fitnessgymna-
stik und Entspannungstrai-
ning. Auf ärztliche Verord-
nung gibt es Reha-Sport für 
Diabetiker sowie Sport in der 
Krebsnachsorge oder Lun-
gensport, oder gegen ortho-
pädische Beschwerden.
Auch dem Nachwuchs gilt 
die Aufmerksamkeit des HSC. 
„Flummibande“ oder „Fit 
for Kids“ heißt ein Angebot 
für Kinder ab 4 Jahren.  Als 
Tanzflöhe kann man ab 6 
Jahren kleine Tanzeinlagen  
erarbeiten. 
In weiteren Kursen geht es 
um Koordinations- und Hal-
tungsschulung für Kinder im 
Alter von ein bis vier Jahren 
unter Einbeziehung der El-
tern. „Gesundheitssport ist 
mittlerweile zu einer großen 
Vertrauenssache geworden.“
Die Kurse in Holzwickede be-
ginnen ab dem 7. Septem-
ber. Unter 02301-9450377 
kann man sich das neue 
Programmheft kostenlos zu-
schicken lassen. Weitere In-
formationen gibt es an der 
HSC-Hotline unter derselben 
Nummer sowie im Internet 
unter www.hsc-holzwicke-
de.de/gesundheitssport. Das 
kostenlose Programmheft 
liegt unter anderem an der 
HSC-Geschäftsstelle, Spar-
kasse, Volksbank, im Rathaus 
oder im EDEKA und REWE in 
Holzwickede aus.
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Ab Donnerstag, 10. Septem-
ber, um 9 Uhr bietet die Ge-
meinde Holzwickede wieder 
einen „Nordic-Walking-Kurs 
für Seniorinnen und Senio-
ren“ unter der Leitung von 
Marie-Luise Wehlack in der 
Seniorenbegegnungsstätte 
Holzwickede, Berliner Allee 
16a, an. 

Schnelles Gehen in der frischen 
Luft stellt eine optimale Vo-
raussetzung für die Verbesse-
rung der Herz-, Kreislauf- und 
Stoffwechselfunktion dar. Wal-
ken kräftigt dabei die Muskula-

Am Sonntag, 20. Septem-
ber, findet um 17 Uhr ein Kla-
vierkonzert im Emschersaal 
im Rat- und Bürgerhaus in 
Holzwickede, Allee 5, statt.

Nordic Walking
Gemeinde bietet Kurs für Ältere  

Klavierkonzert
Zdzislaw Marcinkiewicz verzaubert

tur von Ober- und Unterkörper. 
Außerdem erziehen die Walking-
stöcke den Menschen zu einer 
aufrechten und geraden Kör-
perhaltung, unterstützen den 
Rhythmus der Schritte und för-
dern ein gleichmäßiges Atmen. 
Auch ungeübte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer werden in 
der morgendlichen Übungsstun-
de von diesem etwas schnelleren 
Spaziergang überzeugt. Gutes 
Schuhwerk und dem Wetter ent-
sprechende Kleidung sind erfor-
derlich. Nordic-Walking-Stöcke 
können bei Bedarf zur Verfügung 
gestellt werden.

Anmeldung
Treffpunkt ist die Seniorenbe-
gegnungsstätte, Berliner Allee 
16a. Die Teilnahmegebühr für 
zehn Termine ist 17 Euro. Eine 
Anmeldung ist ab sofort per-
sönlich im Büro der Senioren-

begegnungsstätte, telefonisch 
unter 02301-4466 oder direkt 
bei der Kursleiterin, Marie-Luise 
Wehlack, unter 0177-6775310 
möglich. Hier erhalten Interes-
sierte auch nähere Informati-
onen. 

Musik verbindet Generationen, 
weckt Erinnerungen und sorgt 
für gute Stimmung. Genau das 
möchte der Seniorenbeirat der 
Gemeinde Holzwickede Inter-

essierten mit einem besonde-
ren musikalischen Nachmittag 
bieten. Mit Unterstützung der 
Gemeinde Holzwickede, Fach-
bereich Kultur, wird herzlich zu 
einem abwechslungsreichen 
und stimmungsvollen Klavier-
konzert mit dem bekannten Pi-
anisten Zdzislaw Marcinkiewicz 
eingeladen. Der Seniorenbeirat 
freut sich auf einen tollen Nach-
mittag, bei dem Mitsingen, Mit-
schunkeln und Mitklatschen 
natürlich erlaubt sind. Für das 
leibliche Wohl ist mit reichlich 
Erfrischungsgetränken im Fo-
yer des Rat- und Bürgerhauses 
gesorgt. Alle Musikfreundinnen 
und Musikfreunde, Familien, Se-
niorinnen und Senioren sowie 

alle, die einfach eine tolle musi-
kalische Darbietung genießen 
wollen, sind herzlich eingeladen. 
Einlass ist ab 16.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. 

Zum Künstler 
Zdzislaw Marcinkiewicz begeis-
tert mit seinem vielseitigen mu-
sikalischen Repertoire Menschen 
aller Altersklassen. Sein Pro-
gramm ist breit gefächert und 
verspricht für jeden Geschmack 
etwas. Freuen Sie sich auf be-
kannte Schlager, Pop und Rock, 
Country, Folklore, gefühlvolle 
Balladen sowie beliebte Ever-
greens. Viele der Stücke laden 
zum Erinnern, Mitsingen und 
Mitschunkeln ein. 
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Die Erfinder und Gestalter des 
Malermarkts Holzwickede, Mo-
nika und Klaus Pfauter, suchen 
ab sofort eine Nachfolge, die 
das Herzstück des ehrenamtlich 
engagierten Ehepaars ab 2027 
weiterführt. 

Mit nun über 80 Jahren sehen 
sich Monika und Klaus Pfauter 
„reif für den Ruhestand“. Die Tra-
dition des Malermarkts Holzwi-
ckede soll jedoch weiterbestehen. 
Das wünscht sich die Gemein-
de Holzwickede. Somit möchte 
das Ehepaar Pfauter sein Lebens-
werk an Jüngere übergeben, die 
sich dem Malermarkt ehrenamt-
lich widmen. Aus jahrelanger Er-
fahrung wissen Monika und Klaus 
Pfauter, dass die Organisation ei-
nes solchen „Events“ zwar viel 
Freude macht, aber auch viel Ar-
beit bereitet. Deshalb möchte das 
Ehepaar anfänglich mit einer Ein-
arbeitung behilflich sein. Der Ma-
lermarkt 2027 soll dann in Koope-
ration mit dem Ehepaar Pfauter 
und der Nachfolge stattfinden. 
Es sind bereits einige Anmeldun-
gen von Austellerinnen und Aus-
tellern für den Malermarkt 2027 
eingetroffen. Diese nimmt das 
Ehepaar Pfauter weiterhin ent-
gegen. Interessierte werden ab 
sofort und so schnell wie mög-
lich gesucht. Ansprechpartner 
sind Monika und Klaus Pfauter 
per Mail an monika_pfauter@
web.de oder telefonisch unter 
02301-13046 und die Gemein-
de Holzwickede per Mail an kul-
tur@holzwickede.de oder tele-
fonisch unter 02301-915202. 

Tipp
Für eine erfolgreiche Organisati-
on des Malermarktes sind mehre-
re helfende Hände und ein großer 
Bekanntenkreis gefragt. Idealer-
weise sollten die Interessentinnen 
und Interessenten sich als Paar 
bewerben und selbst aus Holzwi-
ckede kommen. 

Malermarkt 2026
„Der Holzwickeder Malermarkt 
2026 ist vorbei; es lebe der Maler-
markt 2027.“ Das Ehepaar Pfau-
ter holt tief Luft. Der nun schon 

wahrlich berühmte „Holzwicke-
der Malermarkt auf Haus Opher-
dicke“ war wieder ein schönes Er-
lebnis für die Ausstellerinnen und 
Aussteller mit ihren an die 500 
Werken, die von etwa 1500 Besu-
chern bewundert wurden. Viele 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
ohne die man so ein sehenswer-
tes Ereignis kaum auf die Beine 
stellen kann, konnten sich über 
den Erfolg ihrer Arbeit freuen. Das 
kann nicht nur Jasmin Wiegand, 
Fachbereich Kultur der Gemein-
de Holzwickede, bezeugen. Wich-
tig sind auch die Helferinnen und 
Helfer vom Bauhof, die als Erste 
zur Stelle sind, die Stellwände auf-
bauen und damit die Grundlage 
herstellen, auf der dann alles Wei-
tere basiert. Auch das „Küchen-
team“ bekam gebührende Aner-
kennung. Am wichtigsten jedoch 
waren die Künstlerinnen und 
Künstler, von denen einige ihre 
Werke zum ersten Mal ausstellten. 
Großer Aufmerksamkeit erfreuten 
sich auch die hübsch eingerichte-
ten Cafés, die sogenannte „Nostal-
gie-Ecke“, bestückt von Kaufnett 
Holzwickede, und das „Café Moni-
ka“, wo sich bei Kaffee und Gebäck 
trefflich fachsimpeln ließ. Bei der 
Vernissage übernahm die Bläser-
klasse des Clara-Schumann-Gym-
nasiums unter der Leitung von Jo-
chen Weichert. 

Nachfolge gesucht
Pfauters wollen Malermarkt übergeben  

Fotos: Monika und Klaus Pfauter

Am Sonntag, 11. Oktober, lädt 
die Gemeinde Holzwickede alle 
Interessierten zu einem Mär-
chennachmittag ab 15 Uhr in 
die Seniorenbegegnungsstät-
te, Berliner Allee 16a, ein.

Märchen sind weit mehr als ein-
fache Geschichten für Kinder. Sie 
tragen seit Jahrhunderten die 
Werte, Hoffnungen und Lebens-
erfahrungen ganzer Kulturen in 
sich. Unter dem Titel „Die Weis-
heit in den Märchen der Völker“ 
lädt diese besondere Veranstal-
tung dazu ein, in die faszinierende 
Welt internationaler Erzähltradi-
tionen einzutauchen. Hella Jung-
nitz wird an diesem Nachmittag 
nach einer kurzen Einführung 
über die Bedeutung von Märchen 
in unterschiedlichen Gesellschaf-
ten drei Märchen aus verschiede-
nen Ländern erzählen. Jedes Mär-
chen wird nicht nur vorgetragen, 
sondern auch in seinem kulturel-
len Kontext erklärt. So erhalten 

Am Dienstag, 13. Oktober, lädt 
der Freundeskreis Holzwicke-
de-Louviers um 19 Uhr im Gro-
ßen Saal im Gemmeke-Haus 
Holzwickede, Hauptstr. 51, 
zum Vortrag „Paris und Berlin 
– ein Vergleich“ ein. 

Der Holzwickeder Freundeskreis 
Louviers lädt zu einem in ver-
ständlichem Französisch gehal-
tenen spannenden und verglei-
chenden Vortrag ein. Hierzu sind 
neben den Mitgliedern auch alle 
Interessierten aus Holzwickede 
und Umgebung eingeladen. Das 
Thema: Paris und Berlin, die bei-
den bedeutenden europäischen 
Hauptstädte, stehen mit ihrer Ent-
wicklung und Geschichte auch 
symbolisch für die beiden Nati-
onen Frankreich und Deutsch-
land. Wenn auf den ersten Blick 
auch eher die Unterschiede ins 
Auge fallen, so zeigt sich doch 
bei genauerer Betrachtung, dass 
es viele hochinteressante Ge-

die Besucherinnen und Besucher 
spannende Einblicke in die Hin-
tergründe, Symbolik und zeitlo-
se Relevanz der Geschichten. Die 
Veranstaltung startet um 14.30 
Uhr mit einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken. Einlass ist bereits ab 
14 Uhr. Die Eintrittskarten kosten 
5 Euro, inklusive Kaffee und Ku-
chen, und sind ab Freitag, 18. Sep-
tember, ab 9 Uhr persönlich im 
Büro der Seniorenbegegnungs-
stätte oder zur telefonischen Vor-
bestellung unter 02301-4466 er-
hältlich. 
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Märchennachmittag 
Hella Jungnitz verzaubert

meinsamkeiten gibt. Der Vortrag 
möchte diese Unterschiede und 

Gemeinsamkeiten aufzeigen und 
ist gleichzeitig auch ein Spazier-
gang in die deutsch-französische 
Geschichte. Stationen der Bilder-
reise sind u.a. die Champs-Ély-
sées und Unter den Linden, das 
Brandenburger Tor und der Arc 
de Triomphe, die Museumsinsel, 
Louvre, Mur des Fédérés und Ber-
liner Mauer und vieles mehr. Re-
ferent ist Ralf Petersen aus Duis-
burg. Der Eintritt ist frei. Getränke 

Sebastian Beyer Bedachungen
Montanhydraulikstraße 11 | 59439 Holzwickede   
Tel. (02301) 9 18 74 99 oder 0176-23 23 98 63
E-Mail: kontakt@bedachungen-beyer.de       
www.bedachungen-beyer.de

· Steildach · Flachdach 
· Walmdach · Balkonsanierung 
· Bauklempnerei 
· Dachfenster · Dachbegrünung 
· Solar und Photovoltaik

Alles unter einem Dach

Paris und Berlin 
Freundeskreis hält Vortrag

vor Ort erhältlich. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. 

Foto : KI generiertFo
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Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

IHRE AUFGABEN:
P� ege und Ausbau bestehender Kundenkontakte 

WIR BIETEN:
 Geregelte Arbeitszeiten 
 Freie Wochenenden und Feiertage 
 Eine intensive Einarbeitung auch ohne Branchenerfahrung 
 Langfristige Perspektive und Entwicklungsmöglichkeiten

Interesse Ihre Stärken in Verkauf, 
Beratung und Kommunikation einzubringen?
Wir freuen uns auf Sie! Jetzt bewerben:
info@fkwverlag.com

Wir suchen engagierte Mitarbeiter (m/w/d) für unsere Standorte in 
Soest, Unna und Beckum. Ob mit Verkaufserfahrung oder als motivierter 
Quereinsteiger – bei uns sind Sie herzlich willkommen. 

Mitarbeiter gesucht

Jetzt anmelden
Jugendleiter-Ausbildung 2026/2027  
Ab sofort können sich Jugend-
liche aus Bönen, Fröndenberg/
Ruhr und Holzwickede, die sich 
in der Kinder- und Jugendarbeit 
engagieren möchten, bis Freitag, 
11. September, für die Jugend-
leiter-Ausbildung 2026/2027 an-
melden. 

Das Angebot richtet sich an junge 
Menschen ab 14 Jahren und ver-
mittelt die notwendigen Kennt-
nisse für die Leitung von Kin-
der- und Jugendgruppen sowie 
die Mitarbeit bei Ferienfreizei-
ten. In mehreren Modulen erwer-
ben die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer praxisnahes Wissen zu 
Themen wie Spiel- und Freizeit-
pädagogik, Medienkompetenz, 
Konfliktlösung, Deeskalation so-
wie rechtlichen Grundlagen und 
Aufsichtspflicht. Ergänzt wird die 
Ausbildung durch einen Erste- 
Hilfe-Kurs.

Ablauf
Die Ausbildung beginnt mit ei-
nem Wochenendseminar von 
Freitag, 9.Oktober, bis Sonn-
tag, 11. Oktober, am Edersee. 
Weitere Module finden Anfang 
2027 in den Jugendtreffs „Treff-
punkt Go In“, Poststraße 3, in Bö-
nen, „Treffpunkt Villa“, Rausinger 
Str. 1, in Holzwickede und „Treff-
punkt Windmühle“, Kurt-Schu-

macher Str. 62, in Fröndenberg/
Ruhr statt. Nach erfolgreichem 
Abschluss und dem Nachweis ei-
nes Erste-Hilfe-Kurses können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
ab dem 16. Lebensjahr die bun-
desweit anerkannte Jugendlei-
ter-Card (Juleica) beantragen. Sie 
berechtigt zur Mitarbeit bei Ver-
einen, Verbänden und anderen 
Trägern der Kinder- und Jugend-

arbeit. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 20 Euro inklusive Material 
und Vollverpflegung, mit Erste-
Hilfe-Kurs 25 Euro. Anmeldungen 
können über die Kinder- und Ju-
gendbüros in Bönen, Frönden-
berg/Ruhr und Holzwickede er-
folgen. Hier gibt es auch weitere 
Informationen zur Jugendleiter-
Ausbildung. 

Ansprechpartnerinnen 
Holzwickede: 
Kerstin Dreisbach-Dirb, Tel. 02301-
912720, E-Mail: treffpunktvilla@
kreis-unna.de
Bönen: 
Sarah Delucia, 
Tel. 02383-91824913, 
E-Mail: kjb-go-in@kreis-unna.de 
Fröndenberg/Ruhr: 
Ramona Jakobs-Reichert, 
Tel. 02373-9718860, 
E-Mail: treffpunkt-windmuehle@
kreis-unna.de 
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Herbstzeit ist Pflanzzeit
Gemüse säen und Frühlingsblüher setzen
Während viele Gartenbesitzer 
den Herbst vor allem mit Ernte 
und Laubarbeiten verbinden, 
beginnt jetzt bereits die Vorbe-
reitung auf die nächste Garten-
saison. Wer freie Beete sinnvoll 
nutzt, kann noch verschiede-
ne Gemüsesorten aussäen und 
gleichzeitig Blumenzwiebeln 
für ein farbenfrohes Frühjahr 
pflanzen. Mit wenigen Hand-
griffen entsteht ein Garten, der 
nicht nur im nächsten Jahr mit 
üppiger Blütenpracht begeis-
tert, sondern auch bis in den 
Herbst und Winter frisches Ge-
müse liefert.

Gemüse rechtzeitig aussäen
Auch nach den Sommermona-
ten ist die Gartensaison nicht vor-
bei. Viele Gemüsesorten eignen 
sich hervorragend für eine späte 
Aussaat. Feldsalat, Spinat, Radies-
chen, Rucola oder Winterpostelein 
wachsen bei kühleren Tempera-
turen besonders gut und sorgen 
noch im Herbst oder sogar im Win-

ter für frische Ernte. Wichtig ist ein 
gut gelockerter Boden, ausrei-
chend Feuchtigkeit und die Wahl 
geeigneter Sorten. Wer regelmä-
ßig kleine Mengen aussät, kann 
sich mehrere Wochen auf frisches 
Gemüse freuen.

Frühjahrs-Blumenzwiebeln
Wer im Frühling Tulpen, Nar-
zissen, Krokusse oder Hyazin-
then bewundern möchte, sollte 
die Blumenzwiebeln bereits im 
Herbst in die Erde setzen. Die 
Zwiebeln benötigen die kal-
ten Wintermonate, um kräftige 
Wurzeln zu bilden und im Früh-
jahr zuverlässig auszutreiben. 
Gepflanzt wird an einem son-
nigen bis halbschattigen Stand-
ort in gut durchlässigem Boden. 
Als Faustregel gilt: Die Pflanz-
tiefe sollte etwa zwei- bis drei-
mal so groß sein wie die Höhe 
der jeweiligen Zwiebel. Beson-
ders natürlich wirken Frühlings-
blüher, wenn sie in kleinen Grup-
pen statt einzeln gesetzt werden.

Boden vorbereiten
Eine gute Bodenvorbereitung 
ist die Grundlage für gesundes 
Wachstum. Vor der Aussaat oder 
dem Pflanzen werden Unkraut 
und Pflanzenreste entfernt, an-
schließend wird die Erde gelo-
ckert. Reifer Kompost verbessert 
die Bodenstruktur und versorgt 
Pflanzen langfristig mit Nähr-
stoffen. Staunässe sollte vermie-
den werden, da sowohl Gemüse-
samen als auch Blumenzwiebeln 
empfindlich auf dauerhaft nasse 
Böden reagieren.

Nachhaltig gärtnern
Wer seinen Garten naturnah ge-
staltet, schafft gleichzeitig wert-
volle Lebensräume für Insekten. 
Frühblühende Blumenzwiebeln 
liefern Bienen und anderen Be-
stäubern bereits zu Beginn des 
Jahres wichtige Nahrung. Gleich-
zeitig sorgen abwechslungs-
reiche Gemüsebeete für eine 
bessere Bodengesundheit und 
fördern die Artenvielfalt. 

(www.oekotest.de/www.ndr.de/
www.iva.de)

Foto: magnific
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Am Donnerstag, 25. Juni, lud 
die CDU Holzwickede zum 
„CDU vor Ort“ zwischen dem 
Sportplatz und der Holzwi-
ckeder Gemeindebibliothek, 
Opherdicker Str. 44, ein. 

Die CDU zeigt sich erfreut über 
das große Interesse der Holzwi-

Sporthallen-Neubau 
Sportvereine zeigen Interesse   

ckeder Sportvereine an der wei-
teren Entwicklung der Sport-
landschaft durch den Neubau 
der Sporthalle an der Josef-Re-
ding-Schule, Opherdicker Str. 
44. Ende April hat der Haus-
haltsausschuss des Deutschen 
Bundestags die finanzielle För-
derung eines Ersatzneubaus 

der Sporthalle an der Josef-Re-
ding-Schule in Aussicht gestellt. 
Im Rahmen des Förderpro-
gramms zur Sanierung kommu-
naler Sportstätten wurde eine 
Förderung von 1,73 Millionen 
Euro beschlossen. Damit könn-
te Holzwickede 45 Prozent der 
erwarteten Baukosten von 3,85 
Millionen Euro gefördert be-
kommen. Die restlichen Mittel 
müssen von der Gemeinde ge-
stemmt werden. 

Diskurs mit den Vereinen
Nach einer Vorstellung des Vor-
habens durch den ersten Bei-
geordneten Bernd Kasischke 
konnten sich die Politiker von 
der Situation vor Ort selbst ein 
Bild machen und mit den Ver-
einen und Sportlern erörtern, 
welche Gestaltungswünsche 

Fo
to

s: 
pr

iv
at

Vor den Sommerferien Ende 
Juni stattete der LeseEsel e.V. 
aus Unna-Massen alle vier 
Holzwickeder Grundschulen 
mit neuen Büchern aus.

Stellvertretend für den Verein 
übergab LeseEsel-Mitglied Dr. 
Heike Sieger die umfangreichen 
Bücherpakete persönlich an die 
Schulen. Die rund zehn Kilo-
gramm schweren Buchpakete 
des Loewe-Verlags waren prall 
gefüllt mit aktueller Kinder- und 
Jugendliteratur. Für jede Jahr-
gangsstufe war etwas dabei. Vom 
Lesestoff für Leseanfänger über 
spannende Graphic Novels bis 
hin zu Romanen für geübte Leser. 
Die neuen Bücher sollen dauer-
haft die Schulbüchereien berei-
chern und vor allem eines: Kin-
der neugierig auf Geschichten 
machen und zum Lesen moti-
vieren. In der Nordschule und 
der Dudenrothschule nahmen 
Vertreterinnen und Vertreter des 
jeweiligen Schülerparlaments 
die Bücher entgegen. Die Kin-
der warfen sofort einen Blick in 
die neuen Bücher und suchten 
sich bereits ihre persönlichen Fa-
voriten aus. In der Paul-Gerhardt-
Schule und der Aloysiusschule 
wurden die Buchpakete im Rah-
men größerer Schulversammlun-
gen übergeben. Auch dort war 
die Begeisterung über die neu-
en Schätze für die Schulbücherei 
deutlich zu spüren. 

Lesen ist mehr 
als ein Schulfach
„Dass solche Aktionen wichtig 
sind, zeigt nicht zuletzt der Blick 
auf die aktuelle Situation der 
Lesekompetenz“, bemerkt der 

LeseEsel e.V.. Studien wie die 
Internationale Grundschul-Le-
se-Untersuchung (IGLU) weisen 
seit Jahren auf rückläufige Leis-
tungen hin. Ein erheblicher Teil 
der Kinder der vierten Klasse er-
reicht inzwischen nicht mehr 
den Mindeststandard beim Le-
sen, der für erfolgreiches Ler-
nen erforderlich ist. Gleichzeitig 
unterscheiden sich die Voraus-
setzungen, mit denen Kinder 
in die Schule kommen, teilwei-
se erheblich. Nicht jedes Kind 
wächst in einem Umfeld auf, 
in dem Bücher selbstverständ-
lich zum Alltag gehören. Wäh-
rend einige Kinder schon früh 
vorgelesen bekommen und 
mit Geschichten, Büchern und 
Sprache vertraut sind, fehlen 
anderen diese Erfahrungen. 
Schulen kommt deshalb bei der 
Leseförderung eine besonde-
re Bedeutung zu. Wer Texte si-
cher verstehen kann, hat besse-
re Voraussetzungen für nahezu 
alle anderen Lernbereiche. Le-
sekompetenz beeinflusst den 
Bildungserfolg, die sprachliche 
Entwicklung und letztlich auch 
die Fähigkeit, sich selbstständig 
Wissen anzueignen.

Ziel des Vereins
Genau hier möchte der LeseEsel 
e.V. ansetzen: Lesefreude ver-
schenken und damit zugleich 
einen Beitrag zur Leseförde-
rung leisten. Mit seinen Buch-
spenden will der Verein dazu 
beitragen, dass Kinder unab-
hängig von ihrem Elternhaus 
Zugang zu aktuellen und inte-
ressanten Büchern erhalten – 
und möglichst früh erfahren, 
dass Lesen nicht nur Lernen be-

deutet, sondern vor allem auch 
Spaß machen kann.

Lust zum Lesen
Die Erfahrungen aus einer ver-
gleichbaren Buchspendeaktion 
des Vereins an die drei Frönden-
berger Grundschulen haben ge-
zeigt, wie unmittelbar Kinder auf 
neue Bücher reagieren können. 
Dort wurden die Buchpakete 
ebenfalls mit dem Ziel überge-
ben, die Schulbüchereien dauer-
haft zu bereichern und die Kin-
der zum Lesen zu animieren.  Für 
den LeseEsel e.V. ist genau diese 
unmittelbare Begeisterung die 
schönste Bestätigung seiner Ar-
beit. Der Verein möchte den Be-
richten über sinkende Lesekom-
petenzen nicht einfach tatenlos 
zusehen, sondern konkret etwas 
entgegensetzen. Bücher dorthin 
zu bringen, wo die Grundlagen 
für lebenslanges Lernen gelegt 

werden, ist deshalb ein wichti-
ger Bestandteil des Vereinsen-
gagements.

Ein weiteres Geschenk 
für die Schulbüchereien
Zusätzlich zu den Buchpaketen er-
hielten die Holzwickeder Grund-
schulen jeweils ein Exemplar des 
im vergangenen Jahr vom LeseE-
sel e.V. selbst herausgegebenen 
Buches „Kann Niesen demokra-
tisch sein?“. Darin finden sich Ge-
schichten und Gedichte von Men-
schen im Alter zwischen neun 
und neunzig Jahren. Damit ver-
bindet sich die Buchspendeaktion 
mit einem weiteren Anliegen des 
Vereins: Menschen unterschiedli-
chen Alters zusammenzubringen 
und die Freude an Literatur und 
am eigenen Schreiben zu fördern. 
Die Reaktionen bei den Holzwi-
ckeder Grundschulen zeigen: Die 
Bücher sind angekommen. 

Bücher für Grundschulen 
LeseEsel e.V. spendet  

ROHRREINIGUNG | KANALSANIERUNG |
PUMPENTECHNIK

Hauptstr. 24 . 59439 Holzwickede
TELEFON 02301 - 9841020 . ralflerch@gmx.net

und Erwartungen an eine neue 
Doppelsporthalle gestellt wer-
den. Vertreter vom Ortsverband 
für Sport, Judoclub, Volleyball-
verein, HSC, TGH und TTC sowie 
der Josef-Reding-Schule nutz-
ten die Gelegenheit zum Aus-
tausch im Vorfeld der weiteren 
Konkretisierung der Pläne. Da-
bei wurde deutlich, dass der Er-
satzneubau der 2-Fach-Turnhal-
le in erster Linie dem Schulsport 
dienen soll,  darüber hinaus 
aber eine große Bereicherung 
für den Hallensport der Verei-
ne darstellen könnte. „Wir wer-
den die Anregungen in den Ent-
scheidungsprozess einfließen 
lassen und uns für den raschen 
Neubau im Rahmen der finanzi-
ellen Möglichkeiten einsetzen“, 
fasst CDU-Vorsitzender Frank 
Lausmann zusammen. 

Foto: CDU Holzwickde

Am Sonntag, 12. Juli, fand 
wieder eine erfolgreiche Le-
sung im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Sonntags um 
drei…“ in der Seniorenbegeg-
nungsstätte Holzwickede, Ber-
liner Allee 16a, statt. 

Erfolgreiche Lesung
Buchautor erweckt Nostalgie

Über dreißig Besucherinnen und 
Besucher erlebten am Sonntag-
nachmittag bei einer Lesung 
der Veranstaltungsreihe „Sonn-
tags um drei…“ eine Zeitreise 
in die 50er Jahre. Der Künstler 
und Buchautor, Günter Rückert, 
ließ die Anwesenden mit seinem 
Buch „Blagen“ an seine chaoti-
sche und wilde Kindheit und Ju-
gend in Dortmund teilhaben 
und weckte dabei bei den Zu-
hörinnen und Zuhörern zahlrei-
che Erinnerungen an die eigene 
Kindheit. Abgerundet wurde der 
Nachmittag mit dem gemeinsa-
men Singen des Steigerliedes.
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Am Freitag, 10. Juli, lud die  
Gemeinde Holzwickede ge-
meinsam mit dem Freundes-
kreis Holzwickede-Louviers e.V. 
zu einem „Dîner en Blanc“ in die 
Goethestraße (Höhe evangeli-
sche Kirche) ein. 

Das „Dîner en blanc“ oder „Pick-
nick in Weiß“ verwandelte die Goe-
thestraße in Holzwickedes Zent-
rum zwischen Allee und Am Markt 
in ein stimmungsvolles Meer aus 
Weiß. Über 110 Gäste folgten der 
Einladung des Freundeskreises 
Holzwickede-Louviers und der Ge-
meinde Holzwickede. Die Freun-

dinnen und Freunde der fran-
zösischen Lebensart genossen 
gemeinsam einen Abend mit gu-
ten Gesprächen, neuen und al-
ten Bekanntschaften und eben 
der besonderen, sommerlichen 
Atmosphäre unter einem grünen 
Blätterdach. Man feierte das Mitei-
nander, wie es ursprünglich beim 
Entstehen dieser Begegnungen 
vor vielen Jahren in Paris ange-
dacht war: Menschen zusammen-
zubringen und Gemeinschaft er-
lebbar zu machen. Und das gelang 
hervorragend. Möglich gemacht 
wurde dieser Abend maßgeblich 
durch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Holzwickeder Bau-
hofs, der Evangelischen Kirchen-
gemeinde, die die Sitzgarnituren 
freundschaftlich überließ und den 
Mitgliedern des MSC, die zu später 
Stunde beim Aufräumen tatkräftig 
halfen. Die Stimmung war ausge-
sprochen gut. Nicht wenige Gäste 
haben ihr Wiederkommen für 2027 
bereits angekündigt. Der Freun-
deskreis Holzwickede-Louviers e.V. 
bedankt sich für einen wunder- 
baren Abend. 

Ein Abend in Weiß 
„Dîner en Blanc“ begeisterte 
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Am Samstag, 25. Juli, bestreif-
ten der Hengser Ortsvorste-
her Volker Schütte und Lukas 
Freeze vom Holzwickeder Ord-
nungsamt im Zusammenhang 
mit dem weitläufig diskutier-
ten Thema „Freilaufende Hun-
de“ den Hengser Westen. 

Das Top-Thema bei „Schüttes-
Kreisel-Talk“ im Mai und Juni sei 
das Ärgernis, dass immer mehr 
Hundebesitzer ihre Vierbeiner 
auf den weitläufigen Hengser 
Feld- und Wirtschaftswegen un-
angeleint laufen lassen, so Orts-
vorsteher Volker Schütte. Be-
sorgte Anwohnerinnen und 
Anwohner, darunter Landwirt 
Jörg Krumme, haben nachdrück-
lich auf die Gefahren hingewie-
sen, die von nicht angeleinten 
Hunden ausgehen: Spaziergän-
gerinnen und Spaziergänger 
können sich durch die Hunde be-
droht fühlen, Wildtiere wie Rehe 

Am Mittwoch, 22. Juli, bot 
der Holzwickeder Freundes-
kreis Louviers seinen Mit-
gliedern ein kompaktes Kul-
turprogramm in der etwas 
ruhigeren Sommerzeit. 

Rund 40 Mitglieder fuhren mit 
dem Bus in Richtung Düssel-
dorf. Dort stand zunächst der 
Besuch des Museums Kunstpa-
last an. Nach Berlin wurde an-
schließend nur dort die Scharf 
Kollektion, eine Privatsamm-
lung, mit den Schwerpunkten 
Matisse, Cézanne und Monet 
gezeigt. Die Holzwickederin-
nen und Holzwickeder ließen 
sich in einer Führung in Klein-
gruppen das Leben und Schaf-
fen der Künstler näherbrin-
gen. Nach kurzer Busfahrt traf 
die Gruppe dann am frühen 
Nachmittag in der Villa Hügel 
in Essen ein. Auch hier warte-
te eine geführte Besichtigung 
des ehemaligen Wohnhauses 
der Industriellenfamilie Krupp 
auf die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Viel Hintergrün-
diges über das Leben der Fa-
milie Krupp und über das be-
eindruckende Gebäude war zu 
erfahren. Individuelle Rund-
gänge schlossen sich ebenso 
entspannten Spaziergängen 
in den weitläufigen Gartenan-
lagen an. 

Eine passende Abrundung des 
gelungenen Tages war dann 
am Baldeney-See vorgesehen. 
In gemütlicher Runde kam die 
Gruppe bei Kaffee und Kuchen 
zur Kaffeetafel zusammen und 
zu vielen angeregten Gesprä-
chen, bevor der Bus spätnach-
mittags den Weg zurück nach 
Holzwickede nahm. 

Weitere Termine
Am Dienstag, 1. September, 
tref fen sich die Vereinsmit-
glieder und interessierte Gäs-
te um 17 Uhr an der Boulebahn 
im Emscherpark in Holzwicke-
de zum Boulespiel. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Der Verein bittet darum, eige-
ne Boulekugeln mitzubringen. 

oder Hasen werden über die Fel-
der zu Tode gehetzt und der 
nicht entsorgte Hundekot bringt 
Krankheitserreger wie den ge-
fährlichen Parasiten „Neospora 
caninum“. Dieser kann bei Ein-
dringen in den Futterkreislauf 
fatal Auswirkungen auf Rinder, 
Schafe und Pferde haben. 

Ordnungsamt zeigt Präsenz 
Mit diesen Bedenken wendete 
sich Volker Schütte dann an die 
Holzwickeder Gemeindeverwal-
tung und bekam die Möglichkeit, 
Ordnungsamtsmitarbeiter Lukas 
Freeze auf einer knapp dreistün-
digen Streife durch den ländli-
chen Hengser Westen zu beglei-
ten. Lukas Freeze berichtete, dass 
das Team des Ordnungsamtes 
in den letzten Tagen in Sachen 
„Hunde“ bereits zu unterschiedli-
chen Tageszeiten in Hengsen un-
terwegs gewesen sei. „Wir wur-
den von den Hundeführern, die 
wir angesprochen haben, mit Re-

In begrenztem Umfang seien 
auch Leihkugeln verfügbar. Für 
eine Teilnahme sind keine Vor-

spekt behandelt, man hielt die 
Kontrollen für wichtig und alle 
hatten Tüten für die Notdurft ih-
rer Tiere dabei“, sagt er. Die bei-
den Herren stellen fest, dass seit 
der Schließung des „Truppis“ im 
Mai mehr Menschen und Hunde 
in der Hengser Heide sowie rund 
um den „Kellerkopf“ unterwegs 
seien. Auch die Zahl der gepark-
ten Autos habe zugenommen. 

Streife im Hengser Westen
Auf ihrem Streifzug trafen Vol-
ker Schütte und Lukas Freeze 
auf Spaziergänger Manuel Kop-
pelberg und seine Schäferhün-
din „Nelli“. Manuel Koppelberg 
berichtet verärgert von mehre-
ren Personen, die regelmäßig 
mit ihren nicht angeleinten Hun-
den auf der Tal-, Feld- oder Kel-

v.l.: Ordnungsamtmitarbeiter Lukas Freeze, Ortsvorsteher Volker Schütte, 
Manuel Koppelberg

Freilaufende Hunde 
Ordnungsamt bestreift Hengser Westen 
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lerstraße unterwegs sind. „Ein 
Mann hat nie eine Leine dabei 
und ist absolut beratungsresis-
tent, wenn ich ihn darauf anspre-
che. Unglaublich“, erzählt er. 

Noch viel Handlungsbedarf
Auf dem Ginsterweg, etwa 500 
Meter von der Schwerter Stra-
ße entfernt, entdeckten Volker 
Schütte und Lukas Freeze ver-
mehrt Hundehaufen auf dem 
gemähten Seitenstreifen eines 
Feldes. Bei der Zahl 20 hörten 
Lukas Freeze und Volker Schüt-
te auf und beendeten ihre Strei-
fe. „Wir sind in dieser Sache auf 
einem ganz guten Weg, aber die 
Aufklärungsarbeit und die Kon-
trollen in Sachen freilaufender 
Hunde sollten fortgesetzt wer-
den“, fordert der Ortsvorsteher. 

Schullisten-Service: 
Schulliste bei uns abgeben! Wir 

bereiten alles vor! Abholen –  fertig!

   Fact! Ringbuch A4, 2 Ringe, 15 mm 

       statt 3,95 € jetzt 3,25 €

                            Collegeblock Duo A4 

                                      
    statt 3,75 € jetzt 2,75 €

     Schnellhefter Fact! A4 

        statt 2,75 € jetzt 2,20 €

   Collegeblock Color Code 

     statt 3,25 € jetzt 2,75 €

            Collegeblock Pastell 

                    statt 3,25 € jetzt 2,75 €

Heft Vivendi 32 Blatt 
 statt 1,95 € jetzt 1,50 €

Wir wünschen einen schönen Schulstart!
Unsere Angebote (gültig bis 19.09.2026)

kenntnisse notwendig. Auch 
ist der Stammtisch des Chan-
tons-Singkreises geplant. Ge-

nauere Infos hierzu folgen auf 
der Website unter www.hallo-
salut.de.

Kulturfahrt 
Freundeskreis erlebt Kunst und Natur

Ausflug zum Baldeneysee
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Am Sonntag, 19. Juli, fand die 
Veranstaltung „Howi spielt“ 
rund um die Rausinger Halle, 
Rausinger Str. 30, statt. 

Der CDU Holzwickede ist mit 
„HoWi spielt“ ein guter Start in 
die Sommerferien gelungen. 
Rund 120 Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegen-
heit, gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag um 
die Rausinger Halle zu verbrin-
gen. Ob an der PlayStation, beim 
Fußball, am Spieltrecker, bei Ge-
sellschaftsspielen oder an der 
großen Dartfußball-Wand: Für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene war gleichermaßen etwas 
dabei. Die vielfältigen Spielan-
gebote sorgten für viel Freude, 
Begeisterung und zahlreiche ge-
meinsame Momente. Beson-

Am Samstag, 18. Juli, haben 
die CäciliaChöre eine beein-
druckende Reise durch die 
letzten 100 Jahre im Emscher-
saal des Rathauses Holzwicke-
de präsentiert.

Bekannte Lieder wie „Sierra Mad-
re“, „My Heart Will Go On“ oder 
„Conquest of Paradise“ gingen 
unter die Haut. Beschwingte Me-
lodien wie „Thank you for the 
Music“ oder „Griechischer Wein“ 
animierten das Publikum zum 
Mitklatschen. Komplettiert wur-
de die Musik durch faszinierende 

„Howi spielt“
CDU gelingt Ferienauftakt   

Müllsammelaktion
Jugendclub macht sauber   

Jahrhundertrevue 
CäciliaChöre blicken zurück 
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Das Helferteam vor der Rausinger Halle.

Fotos auf einer großen Leinwand. 
Die drei Moderatorinnen Regina 
Gué, Monika Machowski und De-
borah Wiedemann ergänzten hu-
morvoll das Programm durch in-
teressante Fakten der einzelnen 
Jahrzehnte. Dr. Andreas Feilen 
trug die Gesamtleitung. Mit zwei 
Klavierbeiträgen bereicherte er 
das Programm der Jahrhundert-
revue. Leider konnten nicht alle 
Kartenwünsche erfüllt werden. 
Trotzdem konnte ein Großteil 
der Zuhörerinnen und Zuhörer 
in den Genuss des gelungenen 
Abends kommen.

ders die Bratwürstchen erfreu-
ten sich großer Beliebtheit, am 
Ende war der gesamte Vorrat 
vollständig geleert. Dazu gab 
es Popcorn, gesunde Snacks so-
wie kalte Getränke für die Gäste. 
„Es war schön zu sehen, wie vie-
le Familien unser Angebot ange-
nommen haben und gemeinsam 
einen unbeschwerten Nachmit-
tag verbracht haben. Genau sol-
che Begegnungen stärken das 
Miteinander in unserer Gemein-
de“, freut sich Parteichef Frank 
Lausmann. Aufgrund der positi-
ven Resonanz steht bereits fest: 
„Howi spielt“ soll auch im kom-
menden Jahr wieder stattfin-
den. Dann möchte die CDU er-
neut Groß und Klein zu einem 
Spielenachmittag einladen und 
den Start in die Sommerferien  
gemeinsam feiern.

hallo-jobs.de

Warum sich ein Neuanfang 
lohnen kann.

Der August ist ein guter Zeitpunkt, um über Veränderungen 
nachzudenken. Viele Menschen spüren den Wunsch nach 
neuen Aufgaben oder einem anderen Umfeld. Ein Jobwechsel 
bedeutet Mut, bietet aber auch die Chance auf persönliches 
Wachstum. Wer seine Komfortzone verlässt, sammelt neue Er-
fahrungen und entdeckt verborgene Stärken. Wichtig sind eine 
gute Vorbereitung und realistische Einschätzung der eigenen 
Ziele. Veränderung ist kein Risiko, sondern oft der Beginn einer 
positiven Entwicklung.

               Mut
… ZUR BERUFLICHEN VERÄNDERUNG 

Am Donnerstag, 25. Juni, lud 
die CDU Holzwickede zum 
„CDU vor Ort“ zwischen dem 
Sportplatz und der Holzwi-
ckeder Gemeindebibliothek, 
Opherdicker Str. 44, ein. 

Damit kehrt eine prägende Figur 
an einen der wichtigsten Treff-
punkte des Holzwickeder Sport-
Clubs und der gesamten Ge-
meinde zurück. Astrid Dietzow 
war bereits zur Eröffnung 1994 
Erstwirtin und prägte das Ball-
haus über Jahre hinweg. Nun 
übernimmt sie erneut die Ver-
antwortung und folgt auf ih-
ren Bruder Torsten „Toto“ Potyka, 
der den Betrieb seit September 
2014 geführt hat. Das Ballhaus 
ist seit Jahrzehnten weit mehr 
als ein Vereinsheim: Es ist zentra-
ler Treffpunkt für Sportlerinnen 
und Sportler, Fans und Familien 
aus der Region. Die direkte Lage 
am Stadion mit rund 5000 Plät-
zen schafft eine besondere Nähe 
zum Spielgeschehen und macht 

Am Samstag, 19. September, 
veranstaltet der Jugendclub 
Treffpunkt Villa aus Holzwicke-
de von 11 bis 13 Uhr die  Müll-
sammelaktion „Holzwickede 
bleibt sauber“. 

Treffpunkt ist der Holzwickeder 
Marktplatz, Allee 5. Dort werden 
zunächst die benötigten Mate-
rialien für die Sammlung ausge-
geben und die verschiedenen 
Sammelbezirke eingeteilt. An-
schließend machen sich die ein-
zelnen Gruppen auf den Weg in 
ihre jeweiligen Sammelgebie-
te, um dort achtlos weggewor-
fenen Müll einzusammeln und 

den Ort zu einem festen Bestand-
teil des Vereinslebens.

Ein lebendiger Anlaufpunkt
In den vergangenen Jahren wur-
de das Angebot konsequent wei-
terentwickelt. Mit dem Bau des 
Wintergartens entstand ein mo-
derner Veranstaltungsbereich, 
der für Feiern, Versammlungen 
und kulturelle Formate genutzt 
wird und die Rolle des Ballhau-
ses als offener Begegnungsort 
weiter stärkt. Auch unabhängig 
vom Spielbetrieb ist das Ballhaus 
ein lebendiger Anlaufpunkt von 
Vereinsabenden über Radtreffs 
bis hin zu privaten Feiern. Mit 
der Rückkehr von Astrid Dietzow 
setzt der Holzwickeder SC be-
wusst auf Kontinuität, Erfahrung 
und lokale Verbundenheit.

„Heimelige“ Veränderungen
Es wird Veränderungen im Ball-
haus geben. So wird es auch im 
Wintergarten noch ein Stück 
„heimeliger“ werden, wie der 

Sport-Club angibt. Astrid Diet-
zow, die ein Händchen für De-
korationen und Blumen hat, hat 
hier aufgerüstet. Neben den be-
währten Frikadellen, Schnit-
zeln und Mettbrötchen wird es 
auch weitere kleinere kulina-
rische Leckereien geben. Da-
mit setzt die neue Pächterin die 
Weiterentwicklung zu einem 
Treffpunkt für die gesamte Ge-
meinde fort. In angenehmer At-
mosphäre, mit guter Bewirtung 
und direkter Nähe zum Spiel-
feld ist das Ballhaus ein Ort, um 
Siege zu feiern, Spiele gemein-

sam zu verfolgen oder einfach 
schöne Stunden mit Freundin-
nen und Freunden und Familie 
zu verbringen. 

Öffnungszeiten
Geöffnet ist das Ballhaus diens-
tags und freitags ab 18 Uhr, bei 
den Heimspielen und bei Ver-
anstaltungen nach Absprache. 
Der nun ehemalige Pächter, 
Torsten Potyka, wird sich ver-
stärkt um sein Restaurant und 
den angeschlossenen Biergar-
ten im Dortmunder Ortsteil Bo-
delschwingh kümmern. 

Comeback für Astrid Dietzow 
Ballhaus Holzwickede steht unter neuer Leitung   
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Foto: Bernd Hermann

die Umgebung von Holzwicke-
de gemeinsam sauberer zu ma-
chen. Gemeinsam soll für ein sau-
beres und lebenswertes Umfeld 
gesorgt und zugleich ein Zei-
chen für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur 
und dem öffentlichen Raum ge-
setzt werden. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden gebeten, 
Bollerwagen, Handschuhe und 
Greifzangen mitzubringen, so-
fern vorhanden. Nach Abschluss 
der Sammelaktion treffen sich 
die Beteiligten wieder am Aus-
gangspunkt. Als gemeinsamer 
Abschluss und kleine Belohnung 
für den Einsatz gibt es Würstchen 
im Brötchen. Die Müllsammelak-
tion wird in Kooperation mit Pa-
rents For Future Howi*Unna, der 
Schulsozialarbeit Holzwickede, 
der Gemeinde Holzwickede, der 
Evangelischen Jugend und dem 
Landwirtschaftlichen Ortsverein 
durchgeführt. 

Foto: Filmbetrachter / Pixabay
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Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 12,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

Branchen-Verzeichnis mit Öffnungszeiten

– Anzeige –

Bielitza 
Raumausstattung
Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 
Mo 10.00 - 13.00 Uhr 
Di - Do 10.00 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr
Fr 10.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung
www.bielitza-wohnen.de

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann
Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 
Mo 8.30 - 14.00 Uhr
Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 
Sa geschlossen 

U.E. Kfz-Service Epselo 
Kfz.-Meisterbetrieb Holzwickede 
Kfz.-Reparaturen aller Art 
Sachsenstraße 19 • Tel. 94 27 77 
Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 
Fr 8.00-16.00 Uhr

Autoglas Schumann
Ihr Autoglas-Spezialist in Ihrer Nähe
Schwerter Straße 3 - Holzwickede
Tel. (02301) 9 47 80 00 

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 
Mo, Di, Do, Fr 9 – 13 u. 15 – 18 Uhr 
Mi 9 - 13 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

BGM Ilse Schabsky 
Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit
Weitere Informationen unter:
www.wegderachtsamkeit.de
oder Telefon: 02301/94 41 48 

Änderungsschneiderei
Markus Kul 
Hauptstraße 24, 59439 Holzwickede
Mo. bis Fr. 10 – 13 Uhr u. 14 – 18 Uhr, 
Sa. 9 – 13 Uhr
Tel. 0152-026 253 12

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen
Kapitalanlagen – Immobilien
Finanzierungen
Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede
Telefon: 02301-18 69 219
Mobil: 0171-52 03 115 
E-Mail: finanzdienste@markeljc.de
Internet: markeljc-finanzdienste.de

Physio Therapie Rump
Mozartstraße 2 • Holzwickede
Tel. (02301) 96 23 46
Termine nach Vereinbarung

Podologie in Sölde 
Darwin Zabell 
Sölder Straße 115, 44289 Do.-Sölde
Termine ausschließlich  
nach Vereinbarung
Tel. (0231) 6 28 26 988

Rechtsanwalt
Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-
tumsrecht • Vinckestraße 48
59439 Holzwickede
Tel. (02301) 9 46 76 03
Fax (02301) 9 46 76 04
ra.udo-speer@t-online.de

Mobiler Betreuungsservice
mit Herz
Dagmar Riechel
Rosenweg 10 · 59439 Holzwickede
Tel.: 02301/1879464
Handy: 0152/53673693

Stefan Jokiel
Sanitär-Heizung-Klima
Edisonstr. 3a
59199 Bönen
Büro 02383 922940
stefan@jokiel-shk.de
www.jokiel-shk.de

Raumausstattung 
Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 
• Beläge • Sonnenschutz 
Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 
Mo, Mi, Fr 9.00 - 12.30 Uhr
Di + Do 9.00 - 12.30 Uhr 
+ 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet
www.raumausstattung-rademacher.de

Praxis für Osteopathie
Claudia Scherding
Am Emscherpark 1 
59439 Holzwickede
Tel. 0 23 01 - 94 36 17
www.osteopathie-holzwickede.de

Holzwickeder  
Transport-Service GmbH 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten
Tel. (02301) 9 61 70 31
www.hts-logistik.de

LE COIFFEUR Ullrich
Opherdicker Str. 2
59439 Holzwickede
Tel.: 02301 / 12379
Di, Mi, Fr 9 - 18 Uhr · Do 9 - 19 Uhr
Sa Geschlossen 

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN 
u. Dienstleistungen MORK 
Wibbeltweg 5
44319 Dortmund-Wickede
Mobil: 0172 7576342
Tel.: 0231 33 02 83 03 
info@mork.de · www.mork.de

Dr. Jens-H. Thiele M.Sc.
Dr. Tom Kovalev
Dr. Henrike Thiele
ZÄ Elina Märker
Endodontie Implantologie
Parodontologie
Kinderzahnheilkunde
(02301)6230
Am Emscherpark 2
59439 Holzwickede
info@zahnarzt-dr-thiele.de
www.zahnarzt-dr-thiele.de
Mo-Do 08:00-19:00 Uhr
Fr 08:00-13:00 Uhr

Michael Wiemer
Sanitär · Heizung · Haustechnik
Mozartstraße 2 · 59439 Holzwickede
Tel. (02301) 24 38
Mo – Do 8 – 13 Uhr und 15 – 17 Uhr
Fr 8 – 13.30 Uhr
Wiemer.holzwickede@web.de

Betriebe & Geschäfte auf einen Blick
Am Sonntag, 12. Juli, veran-
staltete der Motor-Sport-Club 
Holzwickede e.V. im ADAC sei-
ne touristische Oldtimeraus-
fahrt „16. Haarstrang Klassik“.

Viel Lob bekam der veranstal-
tende MSC für die perfekte Or-
ganisation, die netten Helferin-
nen und Helfer und die bestens 
ausgearbeitete und interessan-
te Strecke. Von den 76 gemel-
deten Fahrzeugen gingen am 
Sonntag 73 liebevoll restau-
rierte und gepflegte Oldtimer 
und Youngtimer von Baujahr 
1955 bis 1996 auf Haus Opher-
dicke auf die Strecke. Die drei 
ursprünglich gemeldeten Vor-
kriegsfahrzeuge mussten auf-
grund von Defekten an Mensch 
und Maschine leider absagen. 
Es fanden sich zahlreiche Zu-
schauer ein, die die schönen 
Autos begutachten konnten 
und beim Start jeden Einzelnen 
mit reichlich Beifall bedachten. 
Der Start erfolgte ab 10:30 Uhr 
im Minutentakt. Die Fahrzeuge 
und deren Besatzungen wur-
den von Lothar Baltrusch in ge-
wohnt lebhafter Art und Weise 
einzeln vorgestellt. 

Auf die Probe gestellt
Eine erste Prüfung erfolgte in 
Breckerfeld, wo die Teilnehmer 
eine abgesteckte Strecke vor- 
und rückwärts in der exakt glei-
chen Zeit abfahren mussten. 
Die Mittagspause verbrachten 
die Teilnehmer in Lüdenscheid. 
Insbesondere die Streckenfüh-

rung kam bei den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern gut an. 
Auf dem Rückweg über Iserlohn 
sollten dann noch in Säckchen 
versteckte Autozubehörteile 
ertastet und möglichst korrekt 
benannt werden. Die Kaffee-
pause in der Sattlerei Heubel 
in Holzwickede war für viele 
Teilnehmer ein weiteres High-
light des Tages – es entwickel-
ten sich dort viele Gespräche 
mit Fachsimpelei über die dort 
in Mengen vorhandenen Ori-
ginalsitzbezüge verschiedens-
ter Marken. Zusätzlich galt es 
unterwegs auf der Strecke ei-
nige Bilder korrekt zuzuord-
nen. Dann ging es zurück zum 
Haus Opherdicke, wo die Fahr-
zeuge nach und nach wieder 
eintrafen. 70 Starter erreichten 
wieder das Ziel, drei Fahrzeu-
ge fielen wegen Defekts aus. 
Trotz der hohen Temperatu-
ren ließen es sich die Teilneh-
mer nicht nehmen, zahlreich an 
der abschließenden Siegereh-
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Ein Teil des MSC-Helferteams nach dem Ende der Oldtimerausfahrt

Pokalübergabe an die Gesamtsieger Eugen und Marion Bezek  
aus Dortmund in ihrem Mercedes 230 SL aus dem Jahr 1966.  
V.l.n.r. MSC-Vorsitzender Frank Griese, Gesamtsieger Eugen und  
Marion Bezek, Bürgermeister Till Knoche 

Das schönste Fahrzeug: Chev-
rolet Corvette mit Baujahr 1959 
von Ulrich Nyhoff und Christiane 
Nyhoff-Wulf 

Haarstudio Petra Engel 
Allee 8 - Holzwickede
Tel. (02301) 75 39 
Di, Mi, Fr 8.30 - 18.00 Uhr
Do 8.30 - 19.00 Uhr
Sa. geschlossen

„16. Haarstrang Klassik“ 
Rückblick auf die Oldtimerausfahrt 2026 

rung teilzunehmen. Diese er-
folgte um 17.30 Uhr durch Bür-
germeister Till Knoche, Lothar 
Baltrusch und den 1. Vorsitzen-
den des MSC, Frank Griese. 

Pokalverleihung
Gesamtsieger wurden Eugen 
und Marion Bezek aus Dort-
mund in ihrem Mercedes 230 
SL aus dem Jahr 1966. Der Pokal 
für den zweiten Platz ging eben-
falls nach Dortmund und wurde 
an Gerd und Isabell Kaisig in ih-
rem Alfo Romeo Bertone aus 
dem Jahr 1970 überreicht. Den 
dritten Platz belegten Manfred 
Fester und Renate Pieper aus 
Hamm in ihrem VW Käfer 1303 
mit Baujahr 1973. Den Pokal 
für das älteste Fahrzeug konn-
ten sich Hans und Peer Schmidt 
in ihrem Jaguar XK140 aus dem 
Jahr 1955 sichern. Den Pokal für 

das schönste Fahrzeug erhiel-
ten Ulrich Nyhoff und Christia-
ne Nyhoff-Wulf für ihre Chevro-
let Corvette mit Baujahr 1959. 
Den Sonderpreis für die wei-
teste Anreise erhielten Hans-
Jürgen Borgmann und Ullrich 
Overberg im Mercedes-Benz 
500 SL aus dem Jahre 1990, die 
aus Neuenkirchen nach Holzwi-
ckede gekommen waren. Das 
komplette Ergebnis ist unter 
www.msc-holzwickede.de ein-
zusehen.

Rechtsanwalt 
Udo Speer

Udo Speer ist Fachanwalt für Arbeits-, Udo Speer ist Fachanwalt für Arbeits-, 
Miet-, und WohnungseigentumsrechtMiet-, und Wohnungseigentumsrecht
Familien-, Erb-, Verkehrs-, und Vertragsrecht Familien-, Erb-, Verkehrs-, und Vertragsrecht 
sind sind weitere Schwerpunkte seiner Arbeitweitere Schwerpunkte seiner Arbeit

Anschrift:
Vinckestraße 48
59439 Holzwickede

Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel: 02301 - 9467603
Fax: 02301 - 9467604
ra�udo�speer@t-online�de

In Zusammenarbeit mit In Zusammenarbeit mit 
Notar Michael Helbig Notar Michael Helbig 
mit Amtsitz in Unnamit Amtsitz in Unna
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Aus der Nachbarschaft

Am Freitag, 25. September, 
tritt „Olaf der Flipper“ im Rah-
men seiner Geburtstagstour-
nee 2026 um 19.30 Uhr in Hal-
le zwei der Westfalenhallen 
Dortmund, Rheinlanddamm 
200, auf. 

Ex-Profitennisspieler, Familien-
mensch, Kultfigur im roten Glit-
zersakko und eine echte Größe 
des deutschen Schlagers: Olaf 
der Flipper gehört seit Jahrzehn-
ten zu den beliebtesten und er-
folgreichsten Künstlern seines 
Genres. Im März 2026 feierte 
Olaf Malolepski seinen 80. Ge-
burtstag. Diesen besonderen 
Meilenstein nimmt er zum An-
lass, sich mit einer exklusiven 
Geburtstagstournee bei seinen 
Fans zu bedanken und zugleich 
auf sein außergewöhnliches mu-
sikalisches Lebenswerk zurück-
zublicken. Gemeinsam mit sei-
nem Publikum möchte Olaf der 
Flipper feiern, schunkeln, tan-
zen und singen und damit viele 
Jahrzehnte Schlagergeschichte 
lebendig werden lassen. Die Un-
terstützung durch seine Tochter 
Pia Malo macht die Tournee zu-
dem zu einem ganz besonderen 
familiären Erlebnis.

Rückblick
Seine Karriere begann bereits 
in den 1960er-Jahren als Mit-
glied der legendären Flippers. 
Über Generationen hinweg be-
geisterte die Band ihr Publi-
kum mit zahlreichen großen 
Schlagerhits. Titel wie „Weine 
nicht kleine Eva“, „Die rote Son-
ne von Barbados“, „Lotusblu-
me“ und „Mona Lisa“ sind bis 
heute fest mit der Geschichte 
des deutschen Schlagers ver-
bunden. Mit mehr als 60 Mil-
lionen verkauften Tonträgern, 
über 65 Gold- und Platin-Aus-
zeichnungen und einer mehr 

Am Montag, 20. Juli, lud der 
Vorstand der Seniorenbegeg-
nungsstätte Holzwickede alle 
Geburtstagskinder der Mo-
nate April bis Juni zur tradi-

Am Mittwoch, 3. Juli, feierte 
Helga Hauske in Holzwickede 
ihren 100. Geburtstag und trat 
somit in den „Club der Hun-
dertjährigen“ ein. 

Anfang Juli 1926 wurde Helga 
Hauske in Hengsen geboren. 
Diesen Juli feierte sie mit der Fa-
milie im Holzwickeder Perthes-
Haus, Emscherweg 18, ihren 
100. Geburtstag. Damit gehört 

als vier Jahrzehnte andauern-
den Bandgeschichte wurden 
Die Flippers zu einer der er-
folgreichsten deutschen Bands 
überhaupt. Auch nach dem Ab-
schied der Flippers im Jahr 2011 
war für Olaf Malolepski noch 
lange nicht Schluss. Die Bühne 
blieb seine große Leidenschaft 
und er startete erfolgreich seine 
Solokarriere. Bereits sein erstes 
Soloalbum erreichte Goldsta-
tus. Einen besonderen Schub 
bekam seine Karriere erneut im 
Jahr 2022, als „Wir sagen Danke-
schön – 40 Jahre die Flippers“ in 
den sozialen Medien viral ging. 
Der Song erreichte damit nicht 
nur eine neue Generation von 
Fans, sondern brachte Olaf der 
Flipper auch auf große Festi-
val- und Partybühnen. So wur-
de aus dem langjährigen Schla-
gerstar endgültig eine Kultfigur, 
die Menschen unterschiedli-
chen Alters miteinander ver-
bindet. Seine Dankbarkeit für 
die anhaltende Unterstützung 
bringt er selbst auf den Punkt: 
„Ich bin begeistert. Mir fehlen 
die Worte, dass die Fans mich 
nach so vielen Jahren immer 
noch so herzlich aufnehmen 
und sehen wollen! Da kann ich 
nur Dankeschön sagen. Einfach 
Weltklasse.“ 

Olaf der Flipper
Die Geburtstagstournee 2026  

Geburtstagsnachfeier
Senioren feierten gemeinsam  

100. Geburtstag
Holzwickederin feierte  

Sommerfest
Seniorenbegegnungsstätte feierte  

Am Samstag, 25. Juli, feier-
te der Trägerverein der Se-
n i o r e n b e g e g n u n g s s t ä t t e 
Holzwickede bei strahlendem 
Sonnenschein sein traditio-
nelles Sommerfest. 

Von 11 bis 18 Uhr herrschte auf 
dem Gelände eine fröhliche 
und ausgelassene Stimmung. 
Zahlreiche Gäste nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam ei-
nen geselligen Sommertag zu 
verbringen. Auch für das leibli-
che Wohl war bestens gesorgt. 

Neben der traditionellen Erb-
sensuppe wurden Leckereien 
vom Grill mit selbstgemach-
tem Kartoffelsalat angeboten. 
Am Nachmittag rundeten ein 
vielfältiges Kuchenbuffet mit 
selbstgebackenen Torten so-
wie Kaffee das kulinarische An-
gebot ab. Für beste Unterhal-
tung sorgten Kapitän Franz 
sowie Entertainer Dirk Wobser 
von der „Wolkenberg schlage-
rinfiziert TM“. Mit bekannten 
Schlagern und mitreißender 
Stimmung begeister ten sie 

das Publikum. Viele Gäste lie-
ßen sich von der Musik anste-
cken und schwangen sogar un-
ter freiem Himmel im Garten 
das Tanzbein. Der Trägerverein 
zeigte sich sehr erfreut über 
die große Resonanz und dank-
te allen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit ih-
rem Einsatz zum Gelingen des 
Sommerfestes beigetragen ha-
ben. Das gelungene Fest wird 
den Besucherinnen und Besu-
chern sicher noch lange in gu-
ter Erinnerung bleiben.

Foto: Kerstin Bunge
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tionellen Geburtstagsnach-
feier ein. 

Zahlreiche Gäste folgten der 
Einladung und verbrachten ge-

meinsam einen fröhlichen und 
gesell igen Nachmittag. Für 
beste Unterhaltung sorgte er-
neut das Duo „Goldene Zeiten“, 
das mit bekannten Melodien 

und stimmungsvoller Musik 
schnell für gute Laune sorgte. 
Ein besonderer Höhepunkt war 
die Ehrung der ältesten Teil-
nehmer. Frau Gertrud Messner 
und Herr Klaus Krummacker er-
hielten als älteste Geburtstags-
kinder ein kleines Präsent, das 
ihnen der Vorsitzende Andre-
as Bunge als Zeichen der Wert-
schätzung überreichte.  Die 
traditionelle Geburtstagsnach-
feier ist ein fester Bestandteil 
des Jahresprogramms der Se-
niorenbegegnungsstätte und 
bietet den Geburtstagskindern 
die Gelegenheit, ihren Ehren-
tag gemeinsam mit Freundin-
nen, Freunden und Bekannten 
in geselliger Runde nachzu-
feiern.

Frau Hauske, wie sechs weitere 
Holzwickederinnen und Holzwi-
ckeder auch, nun zum „Club der 
Hundertjährigen“. Wie Queen 
Elisabeth II., Marilyn Monroe 
oder Fidel Castro wurde Helga 
Hauske noch in der Blütezeit der 
„Goldenen Zwanziger Jahre“ ge-
boren. In den fünfziger Jahren 
zog Frau Hauske mit ihrer Fami-
lie von Hengsen nach Opherdi-
cke, wo sie noch bis vor wenigen 

Jahren in der Siedlung „Wasser-
fohr“ gewohnt hat. Für die Ge-
meinde Holzwickede, den Kreis 
Unna sowie das Land NRW über-
brachte Hengser Ortsvorste-
her Volker Schütte die Geburts-
tagsgrüße. Volker Schütte kennt 
das Geburtstagskind schon seit 
weit über sechzig Jahren, denn 
Helga Hauske ist die Tante des 
Ortsvorstehers. So begann des-
sen Laudatio diesmal mit einer 
ganz persönlichen Anrede: „Lie-
be Tante Helga, herzlichen Ge-
burtstag zu Deinem 100. Ge-
burtstag“, hieß es. 

Tickets
Tickets gibt es ab 40,40 Euro auf 

www.westfalenhallen.de. 
Einlass ist bereits ab 18.30 Uhr. 

Die Veranstaltung endet gegen 22 Uhr. 
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Donnerstag | 17.09.2026 | 20 Uhr
BAUHAUS
Duo Pfeffer & Schmieder|Flamenco
Eine Liebeserklärung an den Flamenco

Donnerstag | 15.10.2026 | 20 Uhr
BAUHAUS
DEGUY|Indie|Soul|Softrock 
Weltmusik mit Einflüssen aus 5 Ländern

Donnerstag | 03.09.2026 | 20 Uhr
Spiegelsaal  
Duo con Moto|Violine|Violincello 
Werke von Beethoven über Bartók bis Haydn

Donnerstag | 08.10.2026 | 20 Uhr
Spiegelsaal  
Ensemble der NPW|Flöte|Viola|Harfe 
Werke von Bax, Genzmer, Takemitsu und Ravel

Von Sonntag, 20. September, 
bis Samstag, 26. September, 
finden auf der Anlage des Ten-
nis-Clubs Sölderholz 79 e.V., 
Jasminstraße 57, die Dort-
munder klasse-versichert.de 
Mixed-Stadtmeisterschaften 
2026 sowie parallel der TCS-
Pivernetz-Cup 2026 (LK-Tur-
nier) und der TCS-Fun-Cup 
(für alle ab LK 18 und kein LK-
Turnier) statt.  

In der vorletzten Septemberwo-
che wird die Anlage des Tennis-
Clubs Sölderholz zum Treffpunkt 
für Tennisbegeisterte aus Dort-
mund und Umgebung. Bei den 
Dortmunder klasse-versichert.de 
Mixed-Stadtmeisterschaften 2026 
geht es eine ganze Woche lang 
um spannende Matches, sport-
lichen Ehrgeiz und natürlich die 
Freude am Tennissport. Gespielt 
wird in verschiedenen Alters- 
und Leistungsklassen. Die Mixed-
Stadtmeisterschaften werden als 
LK-Turnier in der Offenen Klas-
se sowie für die Altersklassen 30, 
40, 50 und 60 ausgetragen. In der 
Offenen Klasse gibt es zusätzlich 
eine A- und B-Konkurrenz.  

Für den Fitness-Loops-Work-
shop mit Diana Gocha des 
Hundesportvereins VGF Dort-
mund Aplerbeck-Sölde am 
Samstag, 26. September, um 
17 Uhr sind noch passive 
Plätze frei und auch das An-
ti-Jagd-Training soll wieder 
stattfinden.  

Der Fitness-Loops-Workshop 
findet auf dem Vereinsgelände, 
Schauacker 15, statt. Er bietet 
einen Einblick in die theoreti-
schen Grundlagen des Fitness-
Loops-Trainings und verbindet 
Wissensvermittlung mit prakti-
schen Übungen. Im Mittelpunkt 
stehen verschiedene Führtech-

Tenniswoche beim TCS
Verein veranstaltet drei Turniere  

VGF bietet Kurse an
Fitness-Loops und Anti-Jagd-Training  

Pivernetz-Cup und Fun-Cup
Parallel finden der TCS-Piver-
netz-Cup als LK-Turnier sowie 
der TCS-Fun-Cup statt. Der Pi-
vernetz-Cup bietet Spielerinnen 
und Spielern die Möglichkeit, in 
verschiedenen Einzelkonkur-
renzen um wertvolle Leistungs-
klassenpunkte zu kämpfen und 
sich mit Gegnerinnen und Geg-
nern auf vergleichbarem Spiel-
niveau zu messen. Ausgetra-
gen werden Konkurrenzen für 
Damen und Herren in der offe-
nen Klasse sowie in den Alters-
klassen 30, 40, 50 und 60. Dabei 
stehen jeweils zwei LK-Bereiche 
zur Verfügung. Der Fun-Cup 
richtet sich insbesondere an 
Spielerinnen und Spieler ab LK 
18, die einfach entspannt und 
mit Spaß Tennis spielen möch-
ten. Eine LK-Spieler-Lizenz ist 
hierfür nicht erforderlich. Au-
ßerdem garantiert das Format 
jedem Teilnehmer mindestens 
zwei Spiele. 

Anmeldung
Weitere Informationen und die 
Links zur Anmeldung für die 
Dortmunder klasse-versichert.
de Mixed-Stadtmeisterschaf-
ten 2026 und den TCS-Piver-
netz-Cup 2026 finden Interes-
sierte direkt auf der Website des 
Tennis-Clubs Sölderholz unter 
www.tc-soelderholz.de/dort-
munder-mixed-stadtmeister-
schaften/. Eine Anmeldung für 
den TCS-Fun-Cup erfolgt per 
Mail an info@tennis-liebe.de 
oder telefonisch unter 0176-
77007007 und kostet pro Ein-
zelperson 10 Euro und pro Dop-
pel-/Mixed-Paarung 15 Euro. 

niken sowie der richtige Um-
gang mit den unterschiedli-
chen Geräten. Dabei werden 
die Grundlagen zunächst theo-
retisch vermittelt und anschlie-
ßend direkt in der Praxis aus-
probiert. 

Ein besonderes Highlight ist 
das gemeinsame Erarbeiten 
und Laufen eines kleinen Par-
cours, bei dem die neu erlern-
ten Techniken angewendet 
werden können. Der Workshop 
eignet sich sowohl für alle, die 
Fitness-Loops näher kennenler-
nen möchten, als auch für dieje-
nigen, die ihre Kenntnisse und 
praktischen Fähigkeiten in die-

sem Bereich erweitern wollen. 
Die Teilnahme für passive Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
kostet 45 Euro. Im Preis sind ein 
Mittagessen sowie Kaffee, Tee, 
Kuchen und Mineralwasser ent-
halten. 

Anti-Jagd-Training 
Der Verein möchte aufgrund 
der großen Nachfrage in der 
Vergangenheit bei ausreichen-
dem Interesse wieder ein An-
ti-Jagd-Training anbieten. Das 
Training richtet sich insbeson-
dere an Hunde mit ausgepräg-
tem Jagdinstinkt und unter-
stützt dabei, den Umgang mit 
jagdlich motiviertem Verhal-
ten im Alltag zu verbessern. Ge-
meinsam werden alltagstaug-
liche Übungen und Strategien 
erarbeitet, mit denen die Auf-
merksamkeit des Hundes ge-

zielt gefördert und die Zusam-
menarbeit zwischen Mensch 
und Hund gestärkt werden 
kann. Ziel ist es, den Jagdtrieb 
besser kontrollieren und den 
Hund auch in reizvollen Situa-
tionen sicherer führen zu kön-
nen. Damit das Training stattfin-
den kann, benötigt der Verein 
eine ausreichende Anzahl an 
Anmeldungen. Auch Nicht-Mit-
glieder sind herzlich willkom-
men und können sich gerne für 
das Training melden.

Anmeldung
Für eine Anmeldung zum Fit-
ness-Loops-Workshop, Interes-
se am Anti-Jagd-Training sowie 
weitere Informationen steht 
die Vorsitzende Anja Potthast 
telefonisch oder per WhatsApp 
unter 0152-27821213 zur Ver-
fügung. 
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50 Jahre Tennis 
TC Sölderholz feiert Jubiläum 
Am Samstag, 20. Juni, feier-
te der TC Sölderholz mit Ten-
nis-Challenge, abwechslungs-
reichem Abendprogramm und 
sommerlichen Temperaturen 
sein 50-jähriges Vereinsjubi-
läum auf dem Vereinsgelände. 

Rund 200 Mitglieder, Freundin-
nen und Freunde und Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer ka-
men auf die Vereinsanlage, um 
gemeinsam auf fünf Jahrzehnte 
Vereinsgeschichte zurückzubli-
cken. Am Nachmittag stand zu-
nächst der Tennissport selbst im 
Mittelpunkt. Beim sportlichen 
Teil des Jubiläumstages betei-
ligten sich knapp 40 Mitglie-
der. Die sogenannte „One Point 
Challenge“ in den Einzel- und 
Doppelkategorien sorgte für 
spannende Ballwechsel und viel 
Einsatz auf den Plätzen. 

Auftakt mit Rückblick
Am frühen Abend begann das 
offizielle Programm, durch das 
die Vereinsmitglieder Thomas 
Koch und Lea Roßbach mit 
Charme und guter Laune führ-
ten. Nach einer kurzen Begrü-
ßung des Moderationsduos er-
innerte der 1. Vorsitzende Benno 
Kayser in seiner Rede an die Ent-
wicklung des Vereins seit seiner 
Gründung im Jahr 1976. Dabei 
würdigte er insbesondere die 
noch aktiven Gründungsmit-
glieder, die dem Verein bis heu-
te die Treue halten und seine 
Geschichte maßgeblich geprägt 
haben. Ein besonderer Dank 
des 1. Vorsitzenden galt zudem 

der Vereinsgastronomin Doro-
ta Kube, die mit ihrer „Doros Kü-
che“ bereits seit zehn Jahren 
das Vereinslokal betreibt. Ge-
meinsam mit ihrem Team sorg-
te sie am Jubiläumsabend mit 
einem reichhaltigen Grillbuffet 
und kühlen Getränken für das 
leibliche Wohl der Gäste.

Hartplatz eröffnet
Ein weiterer Höhepunkt war die 
offizielle Eröffnung des neuen 
Hartplatzes. Der Platz ist Teil des 
Inklusionsprojekts des Vereins 
und ermöglicht künftig auch 
Menschen, die auf den Rollstuhl 
angewiesen sind, aktiv am Ten-
nissport teilzunehmen. Kay-
ser nutzte die Gelegenheit, um 
sich bei der Stadt Dortmund für 
die Unterstützung verschiede-
ner Vereinsprojekte und Förder-
maßnahmen zu bedanken. Zu 
den Ehrengästen des Abends 
zählte auch Bürgermeisterin 
Ute Mais, die in ihrem Grußwort 
die Bedeutung des Vereins für 
das gesellschaftliche Leben im 
Stadtteil hervorhob und dem TC 
Sölderholz zum Jubiläum gra-
tulierte. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte die „Kell-
erband“, die mit ihrem abwechs-
lungsreichen Programm trotz 
der sommerlichen Temperatu-
ren schnell für beste Stimmung 
auf der Anlage sorgte. Im An-
schluss wurde bis spät in die 
Nacht zur Musik des DJs Tom 
Nolte getanzt und gefeiert.

Jubiläum mit Herz
Neben Sport und Geselligkeit 

stand der gute Zweck im Mittel-
punkt des Jubiläumstages. Auf 
Initiative der Tennisschule „Ten-
nisliebe“ und ihres Inhabers Ma-
nuel Canton wurden den gan-
zen Tag über Spenden für das 
WDR 2 Weihnachtswunder ge-
sammelt. Unter allen Spendern 
wurden attraktive Preise ver-
lost, die von der Tennisschule 
sowie vom Verein zur Verfügung 
gestellt wurden. Insgesamt ka-
men dabei 870 Euro an Spenden 
zusammen. Die Tennisschule 
„Tennisliebe“ und der TC Sölder-
holz rundeten den Betrag ge-
meinsam auf stolze 1.200 Euro 
auf. Über das Bündnis „Aktion 
Deutschland Hilft“ werden mit 

den gesammelten Spenden in-
ternationale Hilfsprojekte ge-
gen Hunger und Armut sowie 
die Tafeln in Nordrhein-Westfa-
len unterstützt. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir heute nicht nur 
unser 50-jähriges Bestehen ge-
meinsam feiern, sondern dabei 
auch noch etwas Gutes für Men-
schen in Not tun konnten“, fass-
te der Vorstand den gelunge-
nen Jubiläumstag zusammen. 
Mit dem Jubiläumsfest hat der 
TC Sölderholz eindrucksvoll ge-
zeigt, was den Verein seit fünf 
Jahrzehnten auszeichnet: sport-
liche Begeisterung, Gemein-
schaftssinn, Offenheit und ge-
sellschaftliches Engagement.
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer des sportlichen Programms  
am Nachmittag.
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Hundetrainerin und Siegerin der Landesmeisterschaft in der Sparte 
„Obedience-Klasse 2“ mit ihrem Hund „Lanny“.

Gewinnerinnen und Gewinner der Spendenaktion für das WDR 2 Weih-
nachtswunder gemeinsam mit dem Inhaber der Tennisschule Tennis-
liebe, Manuel Canton, sowie dem Moderationsduo Thomas Koch und 
Lea Roßbach.

Am Samstag, 3. Oktober, und 
Sonntag, 4. Oktober, nimmt 
Trainerin Andrea Zeuner mit 
ihrem Hund „Lanny“ aus dem 
VGF Dortmund Aplerbeck-Söl-
de auf dem Vereinsgelände des 
Deutschen Verbands der Ge-
brauchshundsportvereine in 
Weeze, Hamscherweg 12, an 
der Bundessiegerprüfung(BSP) 
„Obedience“ teil. 

BSP „Obedience“ 
Hundetrainerin hat sich qualifiziert

Trainerin Andrea Zeuner und ihr 
Hund „Lanny“ haben am Sonn-
tag, 31. Mai, den ersten Platz 
mit der Note „vorzüglich“ in der 
„Obedience-Klasse 2“ der Lan-
desmeisterschaft der Sparte 
„Obedience“ belegt. Mit die-
sem hervorragenden Sieg hat 
sich das Team offiziell für die 
Bundessiegerprüfung in dieser 
Klasse im Herbst qualifiziert. Mit 

viel Training, Geduld und Ver-
trauen haben Andrea Zeuner 
und Lanny gezeigt, wie wich-
tig eine gute Zusammenarbeit 
zwischen Mensch und Hund 
im „Obedience“ ist. Der erste 
Platz ist eine besondere Aner-
kennung für die präzise und 
harmonische Arbeit des Teams. 
Jetzt bereiten sie sich auf die 
Bundessiegerprüfung vor. 

Zur anstehenden Prüfung
Die Bundessiegerprüfung ist 
eine wichtige Veranstaltung 
im Hundesport. „Obedience“ 
bedeutet übersetzt „Gehor-
sam“. Dabei zeigen Hund und 
Mensch, wie gut sie als Team 
zusammenarbeiten. Bei der 
Prüfung müssen die Hunde ver-
schiedene Aufgaben bewälti-
gen. Dazu gehören zum Bei-
spiel Fußarbeit, Sitz-, Platz- und 
Stehübungen, Abrufen, Appor-
tieren und Positionswechsel. 
Auch Übungen, bei denen der 
Hund einen bestimmten Ge-
genstand anhand seines Ge-
ruchs erkennen muss, können 
dazugehören. Die Aufgaben 
werden von Richtern bewer-
tet. Dabei kommt es nicht nur 
darauf an, dass der Hund die 
Übung richtig ausführt, son-
dern auch auf Genauigkeit, 
Aufmerksamkeit und die har-
monische Zusammenarbeit 
zwischen Hund und Mensch. 
„Obedience“ erfordert viel Trai-
ning, Geduld und Vertrauen. 
Für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ist es eine große 
Herausforderung, aber auch 
eine Möglichkeit, ihr Training 
und die gemeinsame Arbeit mit 
ihrem Hund zu zeigen. 

Kurs im Verein
Der VGF Dortmund Aplerbeck-
Sölde bietet Kurse in der Spar-
te „Obedience“ an. Ein Einstieg 
sowie ein verbindliches Rein-
schnuppern sind nach vorheri-
ger Absprache jederzeit mög-
lich. Ansprechpartnerinnen 
sind Trainerin Andrea Zeuner 
unter der Rufnummer 0160-
96800082 und Trainerin Chris-
tina Petrik. „Obedience“ ist für 
alle Hunderassen geeignet. Der 
Verein betont, dass alle Inter-
essierten herzlich willkommen 
seien. Ob Anfängerinnen und 
Anfänger oder erfahrene Hun-
derführerinnen und -führer, so-
wie alte, junge, große und klei-
ne Hunde.
Weitere Informationen gibt  
es auf der Website des Ver-
eins unter www.hundesport- 
soelde.de/obedience/. 
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Das Team von Hilgenbaum info  
wünscht einen schönen Spätsommer!

2018 als Außendienstmitarbeiter 
beschäftigt war, gekündigt. Zum 
Aufgabenbereich des Mitarbei-
ters gehörte es abgelegene Su-
permärkte anzufahren, um dort 
den Auf- und Abbau von Waren-
displays sowie deren Bestückung 
und Pflege vorzunehmen. Die-
se Einsatzorte waren regelmäßig 
nicht mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar. Dem Mit-
arbeiter wurde die Fahrerlaubnis 
für ein Jahr entzogen, so dass der 
Arbeitgeber das Arbeitsverhältnis 
aus personenbedingten Gründen 
kündigte. Zur Begründung führte 
der Arbeitgeber aus, dass der Mit-
arbeiter seine arbeitsvertraglich 
geschuldete Tätigkeit ohne Fahr-
erlaubnis nicht ausüben kann.
Das Arbeitsgericht Nordhau-
sen gab dem Arbeitgeber Recht, 
nachdem es feststellte, dass aus-
weislich des Arbeitsvertrages nur 

eine Tätigkeit im Außendienst 
geschuldet war und im Übrigen 
auch ein freier Arbeitsplatz im In-
nendienst nicht vorhanden war. 
Auch die Einwendungen des Mit-
arbeiters er könne sein Privatfahr-
zeug nutzen und sich durch sei-
nen Vater oder seine Bekannte 
fahren lassen, wurde vom Arbeits-
gericht negativ beschieden. Die 
Organisation der Arbeit obliegt 
allein dem Arbeitgeber und wür-
de im vorliegenden Fall zu einer 
Änderung der vereinbarten Ver-
gütung – und Fahrzeugregelung 
führen bzw. diese erforderlich 
machen. Der Kläger war daher 
über einen erheblichen Zeitraum 
außerstande seine arbeitsvertrag-
liche Leistung persönlich zu er-
bringen, mit der Folge, dass das 
Arbeitsgericht die ausgesproche-
ne Kündigung für sozial gerecht-
fertigt hielt.

Abschließend muss jedoch dar-
auf hingewiesen werden, dass die 
Entscheidung des Arbeitsgerichts 
Nordhausen immer anhand des 
Einzelfalls berücksichtigt werden 
muss. Insbesondere ist zu prü-
fen, ob tatsächlich keine für den 
Arbeitnehmer zumutbaren mil-
deren Mittel zur Weiterbeschäf-
tigung bestehen. Ob daher eine 
Kündigung des Arbeitsverhältnis-
ses wegen des Entzugs der Fahr-
erlaubnis gerechtfertigt ist, soll-
te der Arbeitgeber und auch der 
Arbeitnehmer vorab in einem in-
tensiven Beratungsgespräch mit 
einem Fachanwalt für Arbeits-
recht erörtern. Für den Arbeitneh-
mer gilt zusätzlich der Hinweis, 
dass nach Zugang einer Kündi-
gung innerhalb von 3 Wochen die 
Kündigungsschutzklage beim zu-
ständigen Arbeitsgericht erhoben 
werden muss.

Das Arbeitsgericht Nordhausen 
hat mit Urteil vom 07.05.2026 (Az: 
3 Ca 1094/25) eine, insbesonde-
re für Außendienstmitarbeiter, 
bedeutsame Entscheidung ge-
troffen. In diesem gerichtlichen 
Verfahren hatte der Arbeitge-
ber einem Arbeitnehmer, der seit 

Jetzt erst Recht: Udo Speer zum Thema

Fahrerlaubnisentzug rechtfertigt Kündigung 
eines Außendienstmitarbeiters

Rechtsanwalt
Udo Speer aus Holzwickede
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Kleinanzeige veröffentlichen: 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten Annahmestellen 

abgeben und direkt bezahlen!
Stellenanzeigen auch online unter: www.hallo-jobs.de

Annahmestellen
Holzwickede:	
�LOHENSTEIN, 	
Allee 15

Dortmund-Wickede:	
Bettenparadies HUTH	
Wickeder Hellweg 67 

Methler:
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

www.nordseestrand24.de

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

Nachhilfe

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Ladenlokal-EG
in Kamen-Methler, ca. 118qm, 

ab sofort oder später, preisgünstig 
zu vermieten. Tel 0172-233 23 41

Sonstiges

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der  
21. September 2026

TOP-Chance Ka-Methler – 2,5 Zi Neubau-
Komfort-Whg, Erstbezug ca 58qm, Barriere-

frei (Aufzug), m. Südwest-Balkon und 
Stellplatz(optional) ab 01.11.2026 
zu vermieten. Tel. 0172-233 23 41

Mobil 0173 2590246
Büro 02383 922940
stefan@jokiel-shk.de

Edisonstr. 3a
59199 Bönen
jokiel-shk.de

Entdecken Sie
unsere neue
Ausstellung!
Edisonstr. 3a • Bönen
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Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahrelanger Erfahrung 
setzen wir Ihre Wünsche um.

Ihre Kreativagentur am Möhnesee

Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de

Sie suchen gute Werbung?Sie suchen gute Werbung?
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aurum – mehr als Pfl egeaurum – mehr als Pfl ege
Dass ein Pfl egegrad nicht nur fi nanzielle, sondern 
zusätzlich auch direkte kostenlose Unterstützung 
in vielen Bereichen bedeutet, wird oft vergessen. 
„Das fängt mit ganz praktischen Dingen des täg-
lichen Alltags an“, sagt Patrick Jung, Inhaber des 
Pfl egedienstes „aurum“ in Holzwickede. „Unsere 
Mitarbeiter helfen bei der Einnahme der Medika-
mente oder vermitteln eine Haushaltshilfe, ohne 
dass dadurch das Pfl egegeld geschmälert wird. 
Auch die Kommunikation mit Krankenkassen 
und Ärzten ist oft schwierig, aber auch hier kön-
nen wir mit unserer Expertise schon viele Fragen 
beantworten oder Unverständliches erklären. All 
das innerhalb eines Pfl egegrades und ohne Mehr-

kosten! Wir beraten zudem bei der Beantragung 
oder Höherstufung eines Pfl egegrads. Und wir 
sorgen dafür, dass Sie einen Vitakt-Hausnotruf 
bekommen, damit Sie sich rund um die Uhr ab-
gesichert fühlen.“

Wir sind seit fast drei Jahren würdevoll unter-
stützend für Sie da, damit Sie Entscheidungen ei-
genverantwortlich selber treffen und so lange wie 
möglich in Ihrem Zuhause leben können. 

Anpassungen beim Pfl egegesetz! Wir erklären 
Ihnen verständlich, was bleibt und was sich ab 
2027 ändert.

Am Emscherpark 2 • 59439 Holzwickede • 02301 9455510 • info@aurum-pfl ege.de

www.aurum-pfl ege.de

Wir sind für Sie da
Wir sind für Sie da

In Holzwickede,
In Holzwickede,

Unna,Kamen Unna,Kamen 

und Dortmund!
und Dortmund!

Wir beraten 

Sie gern zu 

kostenneutralen 

Leistungen

innerhalb Ihres 

Pfl egegrads


